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Ziwoͤlffte Schiffahrt 
Oder 


Kurcze Beſehreibung 


der Newen Schiffahrt gegen Nordoſten / 
vber die Ameriſche Inſeln in Chinam vnd Jappon lam / 
von einem Engellaͤnder Heinrich Hudſon newlich erfunden / Bene⸗ 
ben einem Diſcurß an J. Koͤn. Maj. in Spanien / wegen deß fürfften 
Theils der Welt / Terra Auſtralis incagnita genand / Auch kurtze 
Beſchreibung der Laͤnder der Samojeden vnd Tin⸗ 
goeſen in der Tartarey gelegen. 


In Hochteutſcher Sprach beſchriebendurch - 


M. Gothardum Arthufen von Dantzig. 
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FASER DS dean, güniger Leſer / Kaua⸗ 
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Kan x 0 8 Mondzur Erkündigung frembdet 
—— angetrieben / ſonderlich aber hat 
das koͤſtliche Beltzwerck vnnd die ſchoͤne Rauch» 
wahren / ſo von den Reuſſen in dieſe Land gebracht 
worden / vnſern Kauffleuten ein groſſen Eyffer vnd 
Begierde gemacht / dieſelbe vnbekante Landtſchaff⸗ 
ten / ſo fern jm̃er moͤglich / zuerkuͤndigen vñ zu durch⸗ 
ſuchen / darzu ſhnen denn etlicher maſſen wol gedie⸗ 
net hat eine Reyſe von den Reuſſen beſchrleben / 
welche ſich von der Moſcaw gen Colmogrow / vnd 
von dannen biß gen Petzoram, (da die Einwohner 
im Jahr Chriſtijõ is. den Chriſtlichẽ Glaubẽ ange⸗ 
nommen haben) Item von dannen biß an den Fluß 

A ij | Obi, 
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| An den guͤnſtigen Leſer. 

5 Obi ondewas weiter erſtrecket / in welcher Reyſe 
gleichwol viel falſches vnd vn warhafftes / als von 
der Slat baba einem güldenen alten Weibe / ihren 
Kindern vund andern vngeſtalten Leuthen / ſo ber 

1 dem Fluß Obi wohnen ſollen / mit vnter lauffet. 

ICH ze Dieſe Reuſſiſche Befchreibung hat in die Latel 

2 80 niſche Sprach oberſetzet Sig ſmundus von Her⸗ 

md ber ſtein ein Freyher vnnd Legat Keyſers Maximi⸗ 

ann kanwacche auch feinen Bůchern / die er von den 

rg Moſcovitiſchen Ländern geſchr iebẽ / zugefuͤget hat / 
Nachmals hat einer Antonius Wiedus genandt / 
mit huͤlff Johannis von Latski / eines Reuſſiſchen 

Fus ſten / welcher wegen allerhand Kriege vnd Vn⸗ 
gelegenheit / fo ſich nach dem Todt lohannis Baſilii 

| Groß fuͤrſten in Reuſſen / erhaben fich in Polen be⸗ 

| geben hatte / ein Tabulam oder Beſchreibung deß 

Reuſſen Landes geſtellet / welche er ſilich einem 
Naihs her ꝛen zu Dau tzig / Keuffer genandt / zuge⸗ 
ſchrieben / vnd mi: Reuſſiſchen vnd Lateiniſch; Be 
ſchreibungen gemehret / zur Wilde im Jahr Chriſti 
555. getruckt worden wie deñ auch ein andere La 
bulam oder Beſchreibung der Reuſſſſchen Lande / 
nachmals die Engellaͤnder / ſo daſelbſi jhre ande 
thierung getrieben / außgehen laſſen. 

Olivier Die Taffeln aber vnd Beſchreibungen / haben 

onderſteher benbemandern was von dieſen Sandee zu 

ekom⸗ 
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An den guͤnſtigen Leſer. 5 


Ort zu ſchiffen vnd dieſelbe Landſchafften zu duꝛch⸗ 
ſuchen / welcher aber nach dem er lange daſelbſt her⸗ 


umbgefahrenendeingeoffen Schag von öſtüche 
Rauch wahren oder Belg wercken / deßgleichen von 


Reuſſiſchem Stoß vnnd Berg Ertſtall (wie ſie es 
nennen jhm zu wege gebracht hatte / alles ſein Hab 


vnd Gut durch ein trawrigen Schiffbruch /ſo erim 


Fluß he rora erlitten / elendig verlohten hat. 


As nun dieſe Schiffarten / ſo wol der Engellän anne 
der als auch deß Bunellb welcher vnter anden auch e 
die Gelegenheit Novæ Zemlæ durchſucht hatte / dẽ gas vnd 


Hollaͤndern beland wordẽ / vnd derſelben Gemuͤht Zen. 


mit dem lieblichen Geruch der Chineſiſchen vñ Gas 


thaiſchen Kauſſmanſchafft erfuͤllet hatten habẽ die 
Edle vnd maͤchtige Herꝛen der geunirtẽ Provincien 
Stade / zwey Schiffe / vnter dem Regiment Johañ 
Hugonis võ Linſchotten / nach der enge des MReers / 


ſo gemriniglich Wetgats genañt wird / vñ zwey an⸗ 


dere / welche vnter dem Regiment Guilielmi Bernar- 
di, auff gedachten Herꝛn Petri Planciijſtracks wegs ö 
vber No vam Zemla, jren Cauff nach Mitternacht: 
hinein ſetzen auß gerichtet vnd abgefertiger / derẽ der 
eint zwar Guilielmus nemlich / als er kommen war 
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ßekommen geweſen / einen zu Bruͤſſel / fo Olivier 250 
Bunellus geheiſſen / bewegt / daß er zu Enckhauſen in z 
ein Schiff getreten / vnd jhm fuͤrgenommen an die den 
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& An den guͤnſtigen Leſer. 

auff die Höhe von 77. Grad / vnd bey den Orau⸗ 
cheiſchen Inſeln / mit vielem Eyß gleichſam vmbge⸗ 
ben worde / den . Auguſti hernach wider heimkom⸗ 
men / der von Linſchotten aber hat die Enge durch⸗ 
gelauffen vnd noch in o. Meilen vber dieſelbe wei⸗ 
ter hinauß gefahren / endtlich aber / weil er faſt alles 
zeit den Nordwindt ſehr ſtarck erfahren / vnd die be⸗ 
‚fie geit nun ſchon voruͤber gelauffen / vnverꝛichter 
ſachen auch wider heimkommen muͤſſen. 

Gelänte Im folgend: Jahr / welches war Anno f. ha⸗ 


verſuchen 


zam an. ben ſie alle beyde ſich wider auff den Weg gemacht / 


denten in Hoffnung etwas weiter zu kommen / vnd dieſelbe 
5 Schiffart gluͤcklich zu vollfuͤhre / aber es hat jn we⸗ 
den aber gen groſſer kaͤlte gefehlet / vñ haben wegen der groſ⸗ 
barsche. ſe menge deß Eyſſes / welches wie groſſe Berge ſich 
gehaͤuffet hatte / durch die Enge keines wegs komen 
koͤnnen / ſondern als ſie an die Inſeln der Staden 
kommen / haben ſie daſelbſt ein Hauß bawen vñ ſich 
niderlaſſen muͤſſen / denn ſie beſorget / daß die gantze 
Enge mit Eiß vberfuͤllet / vnd der durchgaug gar zu⸗ 
geſtopffet wuͤrde. Guilielmus hat hernach im folgẽ⸗ 
den 56. Jahr die Schiffart zum dritten mal ver⸗ 
ſucht / hat aber nit viel weiter als das erſte mal kom⸗ 
men koͤnnẽ / ſondern hat ſein Schiff auff den groſſen 
Eißbergẽ / weil es gar zu hart eingefroren / zum ewi⸗ 
gen Gedaͤchtnuß der legten dec Ntana = 
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ie An den guͤnſtigen Leſer. 3 
sichten. Schiffart / verlaſſen muͤſſen / wie deſſelben 


Mannes wunderſeltzame Reyſe / vnnd tratwriger 


Vntergang / wie denn auch etlicher von ſeinem 


Volck elendige Widerkunfft in Hollandt / auß der 


Hlſtori / wie fie in oſſentuchen Truck außgangen / 


— 


ein jeder leſen mag. 


Auff das nun wir diefe Erkůͤndigung der Land⸗ Jaßalr dien 
ſchaſſtem ſo pon unsern Schiff ond Hundelsleuten a 


geſchehen / ſo bel moͤglich den Leuthen bekandt ma⸗ 
chen möchten: haben wir hiemit dem Leſer zuerken⸗ 


nengeben wolle elne Relation von der newen Neuſ⸗ Ä 
fiſchen Heriſchafft in den Enden: Tärrariz, in wei ⸗ 
cher vber die Beſchreibung Siberiæ, auch der Situs 


vnd die Gelegenheit der Landſchafften / ſo ſich weit 
vnd breit vber dem Fluß Oby, gegen Auffgang der 


Sonnen erſtrecken / erzehlet vnd maͤnniglich für: 


Augen geſtellet werden. 8 | 

Zudieſer Beſchreibung Siberiæ, vnd der Mit⸗ 
ternaͤchtiger Tartarey haber wir eine Tabula oder 
Mappengefuͤget aller der vmblieg endẽ Landſchaff⸗ 
ten / welche auß Rruſſiſcher Sprach vberſetzet / mit 
der fliiſſig en berzeichnuß obgedachter Landtſchaff⸗ 
ten · ſo von Linſchottengeſchthen / in vielen Stuͤcken 


vber ein kommet / denn in derſelben die; Reuffenong: 


benganßen Occanum, ober. dem ganemfinch deß 
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m An den guͤnſtigen Leſer. i 
75 Morgen zuſtoſſet / vnd zugleich die Straſſe/ ſo von 
al dannen gegen dNittag gen Cathaiam führet/ fein 
artig beſchrieben vnd abgemahlet haben vnnd ob 
ſchon dieſelbe von etlichen möchte geachtet werden / 
als wenn ſie gar zuſehr Mitternaͤchtig were jnmaſ⸗ 
ſen denn der Augenſchein ſolches mit ſich bringe / ſo 
iſt es doch glaublich / daß man biß an den Fluß Obi, 
oder einen andern groſſen nahmhafften Fluß / auff 
| dem Meer kommen koͤnne / weil die Reiſſen mit jren 
2 Schiffen dieſelbe gegend durchreiſen / vnd von dan⸗ 
965 nen entweder mit Nachen oder zu Lande in die mit⸗ 
tellaͤndiſche Oerter ſich verfügen / da es dañ glaub⸗ 
3 lich iſt / daß viel gedenckwuͤrdige Sachen entdecket 
= vnd an Tag gebracht werden können. 
Siem · Die rvell aber die Enge bey Weygats auch im 
He. hoͤchſten Som̃er nur ein klenne zelt offen iſt wle auß 
„ deß Lin ſchottani vnd Guilielmi Schiffarten zuſe⸗ 
| hen / muß warlich dieſe Erkuͤndigung nit leicht / ſon⸗ 
dern ſehr ſchwer ſeyn / denn es leſt ſich anſehen / als 
habe die Natur vnſerer Begterde zu wehren / de Eyß 
vnd die Kaͤlte dahin gefuget / vnd gleichſam als mit 
Staden einem ſtarcken Riegel dieſelbe Pforte verſchloſſen. 
ae Vnangeſehen aber dieſer ſo erfahrner Schiffleu⸗ 
Safer the/ als Guilielmi Bernardi, Jacob Hemskirchẽ vñ 
Micrer Johannis Linſchottẽ Exempel / vngeachtet auch deß 
der gu. Vngluͤckhafften auß gãgs der Reyſe ſo von Kercho- 
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An denguͤnſtigen gefer. a, 


vo, vnter dem Nahmen Ilaaci Lemeriiandieoßge- 


dachte Oerter verzichtet worden / haben ſich gleich⸗ 


wol noch etliche vnverſtaͤndige Leuth gefunden / 
welche bey den maͤchtigen Herꝛen Staden / vnd der 


Schiffarten Verwaltern angehalten / vmb Erlan⸗ 


gung einer vollmacht vñ erlaubnuß dieſelbe Schtf⸗ z 
fahrten gegen Mitternacht vber NovamZemlam 


widerumb anzuſtellen vnd zuverſuchen / mit dieſem 
Fauͤrg eben / als ſolte die Kaͤlte vmb so. vnd sa. Grad 
geringer ſeyn als vmb 7 . Grad / in dem ſie faft mit 
dem Hæliſæo Roßlein / einem Hanawiſchen Doc⸗ Heli 


toꝛn / bbeꝛein ſtim̃en / welcher am Ende ſeines buchs / ee 


zum bolo komme / je mehr man Werme empfuͤnde / 


vnd daß daſelbſt den Schiffen kein Hindernuß von 


Kaͤlte vnd Eyß widerfahren koͤnne / a es haben etli⸗ 


din ET | Meinung 
ſo er den Herꝛn Staden der geunterter Provintzen zu der 
im Niederlaudt zugeſchrieben / offentlich bezeuget 7 5 


vñ Schreibet / daß zur Sommers zeit / e neher man 


arme / 
en dem 
0 u: 


Scptentrionaliſchen Drtewvielmehrfaßalsng ß 


vnd bedencken ſollen daß die Sonne an denen Or⸗ 


ten jre Wirckung am kraͤfftigſten habe vnd versich- 


te / da ſie jre Stralen ſchnurſtracks von oben herab 


auff die Erde werffen kan / vnd daß die Sone in den 
Septentrionaliſchen ira sangen Winter 


vber / 
42 
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8 An den guͤnſtigen Leſer. 8 

vber / nemblich gantzer 23. Wochen lang aneinander 
nicht auffgehe oder ſcheine / im Sommer aber meh⸗ 
rentheils ſo niedrig ſey / daß fie ihre Stralen gar 
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nicht recht erwaͤrmen kan / daher es dann vnmoͤg⸗ 
lich / daß ſie in ſo kurtzer Zeit / da fie kaum biß an ꝛ8 
Grad im hohen Mittag vber die Erde erhaben 
wird / ſolche groſſe Berge gleichſam von Eyß zer⸗ 
ſchmeltzen / verdawen vnd wegraͤumen ſolte. 
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farten ge- 


gen Ru. nemblich keine Kaͤlte allernaͤgſt dem bolo ſeyn folte/ 
werben oi ſeyn ſie im vorigen 1511. Jahr wider auß gefahren 
bels bnd dieſelbe alſo baldt im Anfang deß Fruͤhlings / 
auff daß ſie nemblich nicht verhindert wuͤrden von 
dem Eyß / welches den Sommer vber zerſchmeltzen 
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werden ſolte / aber fie haben dergleichen Eyßſchilpf⸗ 
fen keine angetroffen / ſondern befunden / daß das 
Meer an jhm ſelbſt / an ſtatt deß Saltzes / ſo ſie da⸗ 
ſelbſt zufinden vermeinet / mit ſo dickem vñ ſtarckem 
Eyß vberzogen vnd bewachſen geweſen / daß jhnen 
vnmoͤglich / etwas nuͤtzliches vnd gedenckwuͤrdiges 
zuverrichten. Derhalben weil ſie durch den Eyß 
verhindert / nit weiter kom̃en koͤnnen / haben ſie ſich 
wider an dz geſtatt von Nova Zemla, da ſie zugleich 
durch Conſtinſarcam durchgefahrẽ / verfuͤgen vnd 
von 
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Die Schi. In dieſer Meinung vnd Hoffnung nun / daß 


vnd auß den groſſen Waſſerfluͤſſen her fuͤr getileben 


ſchreg ober die Erde weg werffen muß / vnd diefelbe 
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1 An Bengünfigen Leſer. if 

von dannen / als ſie ein wenig ſchaden gelitten hat⸗ 
ten / gen Kildun einer Inſel in Lappenlandt / jhr 
Schiff wider zu beſſern begeben muͤſſen / von dañen 
ſeyn ſie / dz Winterlaͤger zu halten geſchiffet an das 
Geſtatt von Nova Francia, vnter den 44. Grad 


gelegen / da einer von ihnen / ein Oberſter / vnd wel⸗ 


cher faſt der Hoͤchſte am brett war / als er vngefehr 
an Land getrettẽ / mit noch andern fuͤnffen / von den 

Barbariſchen Voͤlckern mit pfeilen zu todt geſchoſ⸗ 
ſen worden / welchen zwar viel einanders / als er ver⸗ 
hoffet hatte / nemlich daß er bey dem euſſerſten Sep⸗ 
tentrionaliſchen Polo, weit ober Novam Zemlam 
hinfahren / vnd zu den lang geſuchten Cathajeſchen 

vnd Chineſiſchen Landen mit geringer Mühe ges 


langen wolte / begegnet vñ widerfahren. Von dieſer 


Geſellſchafft iſt dz eine Schiff mit feinem General 


oder Veꝛ walter wider vnverꝛichter Sachen anheim 


komme / mit dem andern aber / hat ſich einer Johan⸗ 
nes Kornelius / mit dem Zunahmen Menſchenfreſ⸗ 
ſer genandt / welcher wegen der Schiffs erfahrung 
ſehr geruͤhmet wirdt / wider gegen Mitternacht bes 
geben / von welchem man eine gute Hoffnung hat / 
daß er mit der Zeit viel mehr / als wir bißher in Er⸗ 
fahrung bracht / vns eröffnen werde / wie wir denn 
auch die Hiftori vnnd Verlauff feiner Reyſe dem 
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12 An den guͤnſtigen Leſer. 


Sl 2 GuiljelmiBernardi, die Engelländer ſich offtmals 
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— Nr AN N Ar dad 
ZI GO DOLEN NT+ + 
g 5 


ai die 


Seien ch Ah bemuͤhet haben / die Reyſe gegen Mitternacht 
15 at zuerkundigen hat es vor z. Jahrẽ die Verwalter der 
lachen Indlaniſchen Schiffarten für gut angeſehen einen 
Engellaͤnder M. Hudſonũgenant / dahin deß wegs 
abzufertigen / welcher weil er keinen Durchgang: 
gegen Morgen finden koͤnnen / ſondern das Meer 
ebener Maſſen mit Eyß gantz vberzogen vnd zuge⸗ 
ſchloſſen befunde / ſeenen Lauff gegen Abend gewen⸗ 
det / vnd ohn einigen Nutzen wider in Engellandan⸗ 
kommẽ . Als aber von den Engellaͤndern abermals 
außgefandt worden / hat er eine weit beſſere Reyß / 
aber doch mit ſchlechterm Gluck vnd vngluͤckhaffti⸗ 
germ Außgang gethan / deñ als er nach vieler Nuͤ⸗ 
he vnd Arbeit / vber das Landt de Baccalaos, in die 
300. Mell wegs gegen Abendt zu turchfahren⸗ da⸗ 
ſelbſt auff der Hoͤhe von ꝛ. Graden vberwindtert / 
vnd nun wetter fort zuſchiffen gaͤntzlich geſinnet ge⸗ 
weſen / hat ſich ein vnwillen zwiſchen jm vnd ſeinem 
Schiffvolckerhaben / welche jn mit ſeinem gantzen 
Schiffraht in ein Nachen außgeſetzt / vñ jren Lauff 
Gute hoff · vn berzuͤglig wider nach Hauſe zugenommen habe. 
den Sch. Wir haben ſeine Erkundigung vnd Nerckzeiche 
lag a wer zu Ende dleſcs Bůchleins kuͤrtzlich geſetzt / der Hoff⸗ 
aufge nung / daß wir bald von den Schlffen / ſo newlich 
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| REN . 
wider außgeſchickt worden ewas geßwiſſes / ja wol 
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die erwuͤnſchte Zeitung von eroͤffneter Enge vnd er⸗ be 
fundenem Durchgang darauff wir täglich warte / 15 
bekom̃en werden / da denn die obgedachte Schiff h · ® 
nen ein ewiges Lob zuwegen bringen werden / wei! 5 
ſo viel vortreffliche vnd ſehr erfahrne Schiffleuthe / 5 
3 darnachgetrachtet / wie ſit ein rich⸗ 8 
ttlge durchfahrt vnd ſtrackẽ weg zu dem Reichthum̃ = 
Cathajæ vnd Chinæ, deßgleichen der Molucken vñ 5 
Per vaner zukom̃en / erfinden moͤchten / vnter welch? 85 
ohne die Bufern fo in den Mitternaͤchtigen vnd 5 
Orientallſche Oertern dz jre gethan / auch geweſen E 
ſeyn Martinus Forbiſſerus vnd lohannes Daviſius, 
welche in Jaren ss . 86. vnds / zwiſchen Newiad 
vnd Groenland / gegen Mitternacht zugefahrẽ vnd 5 
biß auff 72. Gradus kom̃en ſeyn / aber doch endlich 
wegen der Verhinderung deß Eyſes / vnverrichter 5 
achen wider zu den ihren haben kommen muͤſſen. ke 
Zwar was die Hoffnung der von Hudlono ober Hoffnung: * 
Penneden Land newlich erfundenen Durchfahrt / Sas * 
belanget / dieſelbe wird confirmiret vnd beſtettiget ad 5 
durch einhellige Zeugnuß deren ſo in Virginia vnd beſteger 55 


— 
2 


Terra florida wohnen / denn diefelbe beſtendig auß⸗ 
ſagen daß gegen Abend an jhr Land dzgroſſe weite 1 
Meer ſtoſſe / in welchem ſie auch etliche Schiffe / den | 


e gleich, gefehen haben. Man 
. leſet: 
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* An den guͤnſtigen Leſer. | 

| lieſet auch beym Iofepho Acoſta c. 12. lib. 3. natural. 
| Indiæ Occident. Hiftor. die Spanier ſeyen gaͤntz⸗ 
| lich der Meynung / daß Thomas Chandiſch ein 
Engellaͤnder ein gewiſſe Wiſſenſchafft vnd Erkand⸗ 
nuß deſſelben Freti oder der Engen gehabt habe / vñ 
ſollen auch die Spanier denſelben Weg mit allem 
fleiß verbergen / durch welchen jrer etliche / nach den 
eroberten Philippinen in Spanien widerkommen 
ſeyn / vnd daher iſts auch kommen / daß der Koͤnig 
Philippus II. wie vns von glaubwuͤrdigen Leuthen 
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an das Meer ober new Granaten hat bawẽ laſſen / 
ſoin ihrer Sprach Vermeio genand wird / auff daß 
er nemlich dadurch verhinderte / daß nicht entweder 
die Hollaͤnder oder andere ſeine Feinde / durch dieſen 
Weg dermahl eins durchkommen / vnd der gewaltl⸗ 
gen Reichthumb / ſo er bey dem Mari del Zur getu⸗ 
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1 hig beſitzt / jn berauben moͤchten. 


Stoſſer So fern nun dieſe Reyſe gluͤcklich wird zumEnd 

gebracht vnd verzichtet werden / wirdt fie gewiß lich 

a gen den Hollaͤndern ſehr fürträglich vnnd befoͤrderlich 

mie ſeyn / nit allein in Chinam, in die Molucken vñ Per⸗ 

baz. piniſche Inſeln zukom̃en / ſondern auch die Völker, 
ſo den Mittaͤgigen ſtrich deß Meers / Mare delZ ur 
genand / bewohnen / zubeſuchẽ / vnd was es daſelbſt 
für Meer haffen vnd Kauffmanſchafft 1 5 
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E den an ſtigen Leſer. 


Andigen / da es denn den jenigen / ſo ſolche Reyſen 5 


thun werden / nimmermehr an Erfriſchung vnnd 
Profiaut mang eln wird / ſie fahren gleich an die In⸗ 
ſeln / welche der Quitenſiſche Biſchoff dur chſucht 
hat / (wie wir ſolches auß muͤndlicher Relation vnd 


Erzehlung eines Schiffmans / der dem Biſchoff 


Seſellſchafft geleiſtet / welcher auch dem Herrn 
Barnefeldt / vnd andern der Indianiſchen Schif⸗ 


fahrten Verwaltern / viel hiervon erzehlet hat /) b 5 


oder an das feſte Landt / von welchem tractu oder 


ſtrich wir hieben gefuͤgt haben einen Diſcurß oder 
Relation eines Hiſpaniſchen Hauptmans / der 


Hoffnung es werde dieſelbe nicht vnangenem ſeyn 
denen / die entweder Kauffmansſchafft daſelbſt zu⸗ 
treiben begeren / oder ſonſt ein Verlangen haben / 
denſelben Theil der jrꝛdiſchen Weltkugel mit deſſen 


Einwohnern zuerkundigen / welcher Erfundigung: 


Beglerde / daß ſie in deinem Gemuͤth taͤglich wach⸗ 
fond zunehme, biß daß ſie recht vollkommen wer⸗ 
de / vnd daß dir daher Reichthumb vnd immer⸗ 
1 * Lob erwachſe / ich von 
benden will gewuͤnſchet 
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Te vnd Entdeckung der Newen Schif⸗ 

90 fahrt / gegen Nord Oſten / oder die Ameriſche Ins | 
1 ſeln / in Chinam vnd Tapposiam führende / fo von einem 
90 Engellaͤnder mit Nahmen Heinrich Hudſonn | 
1 newlich erfunden worden. 9291 
5 den RE TEE Je glückfelige Erpebitionenond 
90 ſich offt be⸗ Nen Schiffarten / ſo von den Engellaͤndernn 
ET Re We bißher mit gluͤcklichem Fortgang vnd 

ER bregegen Se N groſſer Proſperirung deß Landts zu 

= iM Mirter- NASE Waſſer geſchehen / haben ſie zu Erkuͤn⸗ 
90 a g digung vnd Durchfuchung auch ande⸗ 
1 f A rer vnbekandte r Oerter je laͤnger je mehr 
„ Er 3 beweget vnd angetrieben / denn vber das / 

sel daß ſie offt vnd viel mahl gegen Auffgang / Novam Zemblam 

1 vnd Groenlandiam gefahrn / haben ſie ſich nicht wenig bemuͤhet / 
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AZwoͤlffter Theil der Schiffart In Nord Oſten. 17 | 
auff die fünffhunders Engliſcher Meilen / hin vnd wider in dem Georsius 
Freto oder Enge Davis herumb geſegelt / vnd endtlich wegen deß qus onder⸗ 
groſſen Eyſſes wider vmbkehren vnd zurück ziehen muͤſſen / hat fteherfich 
demnach verſucht / ob er durch den Meerbuſen / welchen die En⸗ N 
gelländer Lumles lulet nennet / vnder der Hoͤhe von 61. Graden / decken. 60 
ein gewuͤndſchten Weg vnd durchgang finden moͤchte / aber als | 
er etwan in hundert Meilen fortgefahren / hat er wider vmbge⸗ 
wandt / auß vrſach daß die Schiffleuth wegen der langwirigen 
Reyſe gantz abgemattet waren / vnnd jhm auch fuͤrgenommen 
hatte / noch zween andere Meerbuͤſen / zwiſchen dieſem Lumler 
Ilualet, vnd Baccalaos gelegen / von dannen er eink groſſen Strom 
oder Waſſerfluß hatte geſthen außgehen / zu durchſuchen / wie 
auß der Beſchreibung ſeiner Schiffart zuſehen / welche M. Pe 
trus Plancius, ein ſehr fleiſſiger Erkundiger ſolcher newen Sa⸗ 
chen den Verwalteren der Indianiſchen Schiffarten / vnd dem 
Engellaͤnder 27. Henrico Hudſons welcher ſich damals zu Am⸗ Ei . ſonus 
verſucht 
den tranſi⸗ 


ſterdam / nemblich im Jahr 1609. auffgehalten / vnd zu Erkun⸗ 


digung der Durchfahrt bey Nova Hema ſich wolte gebrauchen ran zu 


laſſen / eingeliefert vnd zugeſtellt hat / welcher hernach ſelbſt auch / offnen ver⸗ 
als er gegen Auffgang nichts verrichten koͤnnen / ſich gegen Ni⸗ SF 
dergang gewendet den groſſen Strom vnd Waſſerfluß / ſo der 
Dberſte inv uod angedeutet vnd abgezeichnet hatte / welcher 
nach der Enge von vngefaͤhr hundert Engliſcher Meilen in ein 
groſſes weites Meer ſich enden vnd außlauffen ſoll / zudurch⸗ 
ſuchen / welches Meer denn gedachter vnſer Hudſon verhoffet 
hette / daß es durchgaͤngig ſeyn folte / wiewol jhm das Wider⸗ 
ſpiel obgedachter Plancius, auß der Relation eineſſen / der an das 
Ocecidentaliſche Geſtad deſſelbigen Meers gefahren war / an⸗ 
eien wien hate. 
Als nun gedachter Hudſon vnverrichter Sachen wider non 
heimkommen / vnd nichts gedenckwuͤrdiges auß gerichtet iſt er darch die 
im folgenden 610. Jahr von feinen Landtsleuthen vnd Eugli⸗Enge ben 
ſchen Kauffleuthen noch ein mahl außgeſchickt worden / da er les 
. f 5 . denn durch 
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E Ztwoͤlffter Theil der Schiffart 
denn den Lauff gen Lumles lulet gehalten / ebner maſſen wie ihm 
von Georgio in vod war vorgefahren / vnd iſt nach viel gehab⸗ 
ter Muͤh / durch das kretum vnd die Enge gantz vnd gar durch⸗ 
fommen / biß an die 50. vnd 5. Grad hinauff / da er denn auch 
ſein Winterlaͤger gehalten. An demſelben Ort iſt ein Mann zu 
im kommen / da er ſonſt die gantze Zeit vber / weil er auff der Rey⸗ 
ſe geweſen / keinen Menſchen geſehen / derſelbe hat jhm ein Thier 
vnd andere Sachen mehr zur Zehrung vñ Proviandt gebrache / 
hat auch einen Criß auff Mexicaniſche oder Japponiſehe Art 
hinder feinem Guͤrtel ſteckendt gehabt / daher dann vnſer Hudſo. 
nius alfo baldt abnehmen koͤnnen / daß er nicht weit mehr von den 
Mexicaniſchen Landen abſeyn muͤſte. | 


Audionius Dieſer frembde Mann / weil er vielleicht nicht freundtlich 
den Schiff. genug von den Schiffleuthen empfangen vnd getractiret wor⸗ 
leuthẽ auß. den / iſt er hernach nicht wider kommen. Derhalben denn die En⸗ 
e gellaͤnder / weil fie nicht mehr als auff acht Monat Brofiande: 
digung der mit genommen / vnd ſonſten nichts anderßwoher bekom̃en kon⸗ 
Durch. ten / auß dem Meer buſen / darin ſie gelauffen waren / an dz Des 
ee cidentaliſche Geſtad ſich gewendet / und ferner gegen Mitter⸗ 
nacht auff die 62. vnd 63. Grad gefahren ſeyn / da ſie dann ein 
weites / offenes Meer vnd groſſe von Nordweſt zu Weſten / da⸗ 
sinn getriebene Wa ſſerſtroͤme gefunden. Ob nun wol gedachten 
Hudſomus vnd der gantze Breite oder Schiffsraht gaͤntzlich bes 
ſchloſſen / daſſelbe weiter zu durchſuchen / haben doch ſeine an⸗ 
dere Schiffgeſellen jhm gantz vnd gar nicht folgen woͤllen / ſon⸗ 
dern weil ſie ſchon zween Monat laͤnger vber die zeit / fuͤr welche 
fie mit Profiant verfchen waren / außgeweſen / haben fir ſich 
jm wider ſetzt / vnd keines wegs weiter fahren wollen / wie ſie dann 
auch fo gar nicht auff ein andern Weg zubringen geweſen / daß 
weil der Hudſonius von ſeinem Fuͤr haben nicht ablaſſen wollen / 
ſie jhme mit ſampt dem gantzen Breiten oder Schiffsraht in 
ein groſſen Nachen außgeſetzt / vnd mit dem Schiff wider zu 
kuck gefahren / da fie denn im Monat eytembri des 161. Sabre 
wider 
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ne Hal! In Nord Oſten. . 19 

wider heim kommen ſeyn. Weil ſie 5 105 vergeſſen vnd 

trewloß an ihren Oberſten gehandelt / hat man fie alſo baldt in 
Dafftung genommen vnd befohlen / daß man ſie gefaͤnglich hal⸗ 

ten ſoll / biß daß Ihr Oberſter wider gefunden vnnd zurecht ge⸗ 

bracht werde / dann alſo baldt im Fruͤhling deß 1612. Jahrs her⸗ | 

nach der Durchleuchtige junge Bring de Yralis, beneben den S 

Handelßleuthen drey Schiffe deß Wegs wider abgeſchickt ha⸗ werdlauß⸗ 

ben / welche den tranſteum vnd Durchfahrt vollendts erſuchen geſchickt 

vnnd gaͤntzlich durchfahren ſollen / vnd hat man einem Schiff ee 
ſonderlich befohlen / daß ſo baldt die Durchfahrt gänglich ent⸗ zuenede. 

deckt worden / es vmbwenden / vnd die lange erwartete / ge⸗ cken 

wuͤnſchte Zeitung heimbringen ſoll / welezes 

Ankunft ſtuͤndtlich nunmehr 
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Inſeln vnd Oerter / ſo von den Hollaͤndeꝛn hiebevor 
in Verꝛichtung der Münaͤchtigen Schiffahrten entdeckt | 
worden / auß H. Johann Heygens von Lintſchot⸗ 
ten Beſchreibung genommen. 
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e Emnach großguͤnſtiger Leſer in obge⸗ 
CR d ſetzter Beſchreibung der Engellaͤndi⸗ 
eſchen Repſe! auch der Schiffahrten 
J gedacht worden / ſo von den Hollaͤn⸗ 
dern hiebevor an eben dieſelben Ort / 
E vmb ein Durchfahrt in Chinam vnd 


15 IN er N ar 2. lapponiam zufinden / verrichtet worden / 
Sl LE & vnd aber vns durch den Herrn Johann 
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SS 
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DE 


Il Heygen von Lintſchotten / welcher dieſelbe Reyſen ſelbſt verꝛich⸗ 
tet / etliche Mappen vnd Abbildungen der Inſeln vnd gantzen 
| Gtelegenheit vmb Yreigats vnd Nous Zembla „ dieſelben dem 
Leſer mit zutheilen / vberſchickt worden / als haben wir fuͤr raht⸗ 
ſamb befunden / ſolche Stuͤck zu beſſerer Nachrichtung vnd 
Erlernung aller Gelegenheit deren Oerter daſelbſt in offentli⸗ 
chen Truck auch zu fertigen / vnd alſo bey dieſe Hiſtori mit zu⸗ 
zufuͤgen. | | 
7 0 ſeindt aber die Holländer / nach dem ſie von Texel in 
Hollandt außgefahren / erſtlich an die Inſel N 1950 
IM | p A , 
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penfandegelegenlangefahren. Nach mals ſeynd ſie an ein lan⸗ 
ges promont rium, Langener genandt / Item an das Capo Baxo, 
vnd weiter in die Loms Bay gefuhren. Nach mals ſeyn fie kom⸗ 
men gen Bernfurt bey Sanet Wilhelms Inſel, vnd als ſie bey 
Bernfurt hingefahren / ſeynd fie zu der Creutz Inſel kommen / 
die ſie alſo genant haben wegen zweyer groſſer Creutz ſo darauff 
geſtanden. Sie ſeynd aber ferner an das Eyßeck kommen / vnd 
zu der Inſel Orange gefahren / da ſie ein groſſe Menge Wall⸗ 
ſiſch angetroffen / welches ſtarcke Meerwunder ſeyn groͤſſer als 
ein Ochs / von Haut vnd Haaren den Seehunden gleich / haben 5 
einen Rachen wie ein Loͤw / kleine Ohren vnd zween Zaͤhne / wie = 
Helefanten Zaͤhn / faſt einer Elen lang / von Farben gang weiß | 
als Helffenbeiniman kan fie ſchwerlich zů todt ſchlagen / man | 
treffe ſie denn an den Schlaff / ſie haben zwey oder drey Jungen ei 
auff ein mahl / halten fich mit denfelben gern auff den Eypr 
ſchollen / vnd wenn man ſie angreiffen wil / werffen ſie jhre Jun⸗ 
gen ins Meer / vnd ſchwimmen mit gewalt auff die Leuthe zu / 
eh gegen dieselbe zu wehren. 
Nachmals haben fie von der Orangen Inſel jhren Lauff 
nach Weygats gerichtet / da ſie denn erſtlich wider an das Eyß⸗ 
eck / nachmals an das Cabo de Trooſt / Item an das Cabo de 
Naſſam / an das Creutzeck / Schantzeck / S. Laurentz Baye 
kommen / ferner ſeyn fie an die zwey Inſeln Sanct Clara ange⸗ 
langt / mehr an die Inſel colgoy, Item an die Inſeln 2221 fio vnd 
Delgsi kommen / vnd als ſie bey der Enge von Weygats / ſo ſie 
Fretum Naſſoviæ genandt / ſich wider verſamblet vnd zuſam⸗ 
men kommen / haben ſie jhren Lauff wider nach Hollandt ge⸗ 
richtet / da ſie denn auff die Inſel Wardhuyß genandt zuge⸗ 
een vnd von dannen zu Texel in Hollandt wider ange⸗ 
JJ; 0 
Nach dem ſie anheimb gelangt vnd den Herrn Staden ein 
gute Hoffnung gemacht / daß die vorgenommene Reyſe durch 
Weigats wol zuvolbringen were / haben die Herrn Staden in 
ESS. Te 1 Jahr 
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22 Zwoͤlffter Theil der Schiffart 

Jahr 1595. ein ſtattliche Fluth oder Armada von ſieben Schif⸗ 
fen außgeruͤſtet / dieſelben ſeyn von Texel biß gen Trompſont in 
Norwegen gefahren / von dannen ſeynd fie an die Nort Cap ge⸗ 
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Sal fahren / weiter ſeyn fie an deß Goͤtzen Eck / welches fie. von den 
900 vielen auß Holtz geſchnittenen Abgoͤttiſchen Bildern / ſo an 
a dem Vffer deß Meers geſetzt / vnd gang Toͤlpiſch oder ſchlecht 
eh gemacht waren / alſo genandt haben / kommen es lieget aber die⸗ 
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ſes Eck nicht weit von Nova Zenbla, welches ein gantz unge - 
Schlachte Inſel iſt / wegen der vnglaubigen Menge Schnee / der 
auch im Sommer allda faͤllt vnd verſchmiltzet / gar boͤß vnd 
ſchlipfferig darinn zuwandeln / vnd faſt einem Geſuͤmpff oder 
Moraſt am beſten zuvergleichen / wird von gantz wuͤlden Leu⸗ 
| then / ſo weder Geſetz noch Glauben haben / ſondern die Sonn 
3 den Mond vnd die Nortſterne anbeten / vnd denſelben jre Jaͤhr⸗ 
El liche Opffer von Gembſen vnd andern Sachen zuthun pflegẽ / 
A bewohnt. Es haben die Hollaͤn der damals mil den Samojeden 
| viel Gemeinſchafft gehabt / vnd ſich zum offternmal verſucht / 
| jhre vorgenommene Reyſe durch das Tartariſche Meer zuver⸗ 
| Ä richten / ſeynd aber durch die Menge deß groſſen Eyſes gezwun⸗ 
II) gen worden / fich wider auß der Enge Weygats oder Naſſaw 
| herauß zubegeben / vnd jhren Lauff vnverꝛichter Sachen 
Ic | auff Warthauß vnnd von dannen wider in Hollandt zu⸗ 
| 
| 
| 
| 
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richten. R 
Nach dem nun die ſieben Schiff wider in Hollandt an⸗ 
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kommen / vnnd die Herrn Staden allen Bericht / was ſich mit 
|| Jhnen zugetragen vernommen / haben ſie in Darüber fuͤrgenom⸗ 
* mener Berahtſchlagung beſchloſſen / ſolche Reyſe einzuſtellen / 
I lieſſen aber doch laut werden / im Fall einige Statt oder Standt 
oder auch privat Kauffleuth ſolche Schiffart weiter auff jhren 
Koſten verſuchen wolten / daß ſie denen / ſo den Weg finden vnd 
eröffnen würden / ein anſehenliche nahmhaffte Summa 
Gelts geben wolten / darauff denn ee AU 
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folgenden 159 6. Jahr auff jhren Koſten zwey Schiffe außge⸗ 
tüͤſtet / die Reyſe noch ein mahl zuverſuchen / welche . er 


dreyer Schiffahrten! der großgůn⸗ 
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Velation einer wun⸗ 
derbarlichen Supplication / Ihr. Kr 
nigl. Majeſt. in Spanien / von einem Capetein 
Petrus Ferdinandes de Ber e 5 Ent⸗ 
| ten Theils de Terra Auſtralis in- 
|| ee „ vberauß groſſen 


Reichthumb vnd Fruchtbarkeit / ꝛc. 
vbergeben. 


Vrchleuͤchtigſter / Großmaͤchtigſter / ꝛc. 
Konig vnd Herr / E. Maſeſt. vbergebe ich Capitein 
8 Petrus Ferdinand von Zuir, hiemit die achte Sup 
kandte . plication / wegen der Einführung etlicher deuthe vnd 
Misrägir newer Einwohner in die Landeſchafften / welche E. Mafeſt. in 
1 f N dem groſſen tracts oder Strich terra Auſtralis incognitæ E 4 
erſuchen · decken befohlen hat / da in dieſer meiner Sach noch nichts er⸗ 
kannt / vnd mir alſo auch noch keine Antwort widerfahren viel 
weniger aber einige Hoffnung gemacht worden / daß ich dermal 
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eins von hinnen ſolte abgefertigt werden / der ich doch nun vier⸗ 
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Sf schen Monat lang allhie zu Goff gelegen / vnd gantzer vier ze⸗ 
2 hen Jahr mit dieſer Sach vmbgangen / vnd daſſelbe ohne einige 
dc Beſoldung / allein bewogen durch die gute Sach / welche ge⸗ 
8 


D 
FADDE 


derſprechens vngeachtet / vber etlich 
macht / daß ich alles Widerſprech 8 1 
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In Nord Often. 


ANY 


angewendet / vnd meiner Perſon zum hoͤchſten geſhadet / in dem 


ich ſo viel vngemach erlitten vnd außgeſtanden / daß es mir ſelbſt 


vnglaub ich zuſeyn ſcheinet / auff das ich nemblich das ange⸗ 


fangene I fo Gottſeltge vnd vortreffliche Merck nicht ſiecken 
lieſſe / ſondern ſo viel muͤglich außfüͤhren vnd vollenden mochte. 
Derhalden ich ewer Ma feſtaͤt durch die hertzliche Barmhernig⸗ 


keit Gottes vn derthaͤnig gebeten haben wil dir ſelbe wolte nicht 


zulaſſen ! daß ich deß o lang erwartete vnd mir wegen ſo vielen 


Arbeit vnd gehabten Muh ſchůloigen Nutzens beraubet werde / 

ſlonderlich weil der Ehre Gottes vnd Ewer Majeſt. ein groſſes 
daran gelegen / auch vnzehlich viel Guts / welches ſo lang die 
Welt ſteht / vnd nach derſelben in alle Ewigkeit wehren wird / 


darauß entſtehen vnd herkommen kan. 
Was diegroſſe der newlich entdeckten Landſchafften be⸗ 


fangestbiefeibeififovickich laber geſehen / vnd wie der Capfkein fee 175 
Face ds Torres mein Admiral E. Maj. berichtet hat / 


Ludo vice | 
fo groß vnd weit / als gantz Europa, fo fich biß an das Caſſeiſche 
Meer erſtrecket / vnd klein Aſiam / deßgleichen Perſiam / beneben 


allen hierzu gehörigen] vnd ſo wol im groſſen Oceano / als m 
Mitteländifchen Meer gelegenen Inſeln / wie denn auch n 
gellandt vnd Irꝛland begreiffet / denn es iſt dieſer vnbekandee 
Vallis oder Streich / der vierdte Theil der jrꝛdiſchen Weltku⸗ 

gell onnd erſtreckt ſich ſo weit / daß glaublich in demſelben / wen 
mahl ſo viel Königreich vnd Herꝛſchafften ſeyn koͤnnen / als vber . 
welehe E. Maß. heut as tags zugebieten haben. Sie ſeynd nicht 
benachtbart mit den Tuͤrcken oder andern jnen gehäfligen Leu⸗ 


then / liegen alle / ( ſo viel wir geſehen haben) innerhalb der Zona 


En zorrida, vnd erſtreckt fichein Theil derſelben biß in den gain. 


L Errkelvon oo. oder an ellichẽ Orten etwas weniger Gra⸗ 
den daß alſo folche Lande daſelbſt mogen gefunden werden / die 


dem Reichthumb Afzee, gantz Europe, vnd dem beſten Theil 


Allie weit vorzuziehen. 


8 ee 


Meiln / ſo wol zu Waſſer als zu Lande gereiſet / Alles mein gut 
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| 26 Zwoͤlffter Theil der Shifartt 
| Die vo. Zdar weil die Landtſchafften / ſo wir durchſucht haben 5 
| ee auff 5. gradus, weit beffer ſeyn als die Lande in Hiſpanien 
| de fo werde ich dadurch bewegt / daß ich faſt vngeſchewet ſagen 
| doͤrffte / daß die ee fo en Has entgegen gelegen / 
eichſam ein jrꝛdiſch Paradeiß ſeyn muſſen. 3 

Hon den . „ Land iſt mit vnzehlich vielem Volck vnd Eins 
Inwob⸗ wohnern beſetzt / derẽ etliche wriß / etliche braun / etliche vermiſcht 
ande. von Farben ſeyn etliche haben ſehwartz lang vnd ſehlecht etlich 

ein krauß / wollecht / etlich ein gelb vnd ſehr duͤnnes Haar / wel⸗ 
| cher Vnderſcheidt dann ein Zeichen iſt einer groffen Gemein⸗ 
HE ſchafft vnd vieler Zuſammenkunfft der Freund vnd iſt hierauf 
J fo wol als auß der Vortreffligkeit deß Landts / begleichen dar⸗ 
) | auß / daß ſie keine Buͤchſen vnnd Geſchuͤtz / wie dann auch keine 
andere zum Verderben der Menſchen zugerichte Waffen ha⸗ 
ben / Item daß fir in Bergwercken nicht arbeiten / vnd andern 
dergleichen vmbſtaͤnden / leichtlich abzunehmen daß ein ſehrt 
groß vnzehlich Volck daſelbſt ſeyn muͤſſe. Sie ſeyn aber gantz 
keiner Kuͤnſt erfahren / haben weder Mauwren nech Feſtur gen 
weder Koͤnige noch Geſetz / fondern ſeyndt ſchlechte einfaͤltige 
| Heyden / in mancherley Secten zertheilt / und fofnimmermehr- 
vnder einander eininngg g 
| Muüſtung. Die Rüͤſtung vnd Waffen / ſo fie brauchen ſeyndt Bögen! 
| ond Waf, vnnd Pfeile / gantz vn vergiftet deßgleichen Prügel / Keulen / 
fen dieſer Mengel / Stangen vnd Haſſegayen oder Werff pfeile / alles von 
| Auf Holg gemacht ſie bedecken ihre Schamihaltenfich fauber/tafs 
| she fen ſich gerne ziehen / ſeynd fröfich vnd fehr danckbar gegen ihre 
I Gutthaͤter / wie ieh denn ſelber offt erfahren habe daß daher zu⸗ 
| hoffen / ſie ſollen / mit Goͤttlicher Huͤlff / da man freundtlich mit 
ihnen vmbgehen wirdt / gar ſitſam erfunden werden / die gut zur 
lehren vnd zu vnderrichten ſtyn werden / vnd denen man leicht⸗ 
lich wird gnug thun moͤgen / welches denn im Anfang ſehr noth⸗ 
wendig ſeyn wirdt / auff daß fie mögen gebracht werden zu dem 
heyligen vnd ſeligen Ende / welches wir in allem / ſo wee 
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als vornehm thun ſtetigs für Augen haben vnd fleiſſig vben ſ. 
en. Ihre Haͤuſer ſeyn auß Holtz gemacht vnnd mit Palmen 5 | 
w wengen bedeckt / ſie gebrauchen Toͤpff oder Haͤffen auß Leimen 2 

gemacht / es ſeyn jhnen auch die Weberſtuͤle vnd andere zierlich⸗ 8 
keit bekandt / ſie koͤnnen mit Marmelſtein vmbgehen / machen 
Pfeiffen / Pauckeln vnd Loͤffelauß Holtz / haben ihre Kirchen / 
Begraͤbnuß / vnd fein vmbgezaͤunete / auch wol angerichtete 
GSGaͤrten / Sonderlich aber haben die Perlen Mutter ein groſſen 
Mutzen bey jnen / denn ſie auß denſelben Meiſſel / Schabmeſſer / 
Saͤgen / Grabſcheit / Schauffeln vnd andere dergleichen In⸗ 
ſtrument / deßglerchen runde Körner / ſo ſie vmb den Halß hen⸗ 
cken / machen / die in den Inſeln wohnen / haben feine / wol zuge⸗ 
richte Nachen / damit ſie von einem orth zum andern fahren / 
welches denn ein gewiß Merckzeichen iſt / daß ſie etwann andern 
Voͤlckern ſo beſſer in Kuͤnſten erfahren vnd geuͤbet ſeyn / benach⸗ 
bart ſeyn muͤſſen / welches auch daher erſeheinet / daß ſie die Eber 
vnd Hanen wiſſen zuverfchneden. 
Ihre Brodt machen fie faſt auß dreyerley Wurtzeln / welche Brodt vnd 


Ju Nord Oſen. 
ol⸗ 


— Ne. — 
lo 


D 


AE 


FIE 


i 


\ 


SHSHNNE 


daſelbſt haͤuffig wachſen / vnd daſſelbe ohne groſſe Arbeit / denn alerteo | 5 

‚fie die Wurtzeln allein dorren biß fie wol durchkocht werden / der Ju. * 
vnd alß denn an ſtatt deß Brods eſſen / die ſeyndt eines ſehr guten wohner * 

geſchmacks / geſundt / von guter Nahrung vnd wehrhafftig / alſo Diele Au. 


daß ſie ſich lang halten koͤnnen / wiewol ſie ziemblich groß ſeyn / Kin. ; 


alſo / daß etliche einer Elen lang vnnd halbe Ele dick gefunden 
werden. Fruͤchte hat es in dieſem tractu oder ſtrich fehr viel vnd 


151 


herzlich gut / die Platam ſeyndt wol ſechſerley arth / Mandenn 8 
pviererley die Obi / welches ein Obs iſt / vnſern. Quitten an groͤſ / 6 


ſe vnd geſchmack faſt gleich / ſein ziemlich groß / Nuͤſſe hat es 
ſehr viel detzgleichen Citronen / vnd andere nicht weniger ſuͤſſe 
als groſſe Fruͤchte / ſo wir gefchen vnd geſſen haben. Die Zucker 
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„Röhren werden daſelbſt in groſſer menge vnnd zimlich dicke ge⸗ 98 
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funden auch hat man dafelbſt vnſerer gemeine: Epffikunoes 
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s Smölffter Thellder Stchiffart. 


Der Palmbaͤume hat es ein groſſen vberfluß / die jhnen 


ruf zugleieh Wein / Schotten / Eſſig vnd Honig geben / die Kern 


me. 


fein ſehr füß / die Frucht nennen die Indianer Cocos / welche 
wenn ſie noch gruͤn iſt für Artſehocken kan gebraucht werden / 
das jnnerlichſte oder Marck / hat faſt ein anſehen wie ein Rham 


von der Milch / Weñ fir zeitig ſeyn / gebẽ fir Speiſe vnd Tranck / 


beydes zu Waſſer vnd zu Land / wenn ſie alt vnd wellich wer⸗ 
den geben ſie Oel / weick es man im fin ſtern brennen vnd ſo wol 
zur Speiſe / als auch zur Artzney vnd heilung der Wunden wie 


ein Dalfam brauchen kan / auß den Ringen der zarten Baͤu⸗ 


me / werden ð dicken vnd an dere Gefaͤß gemacht / die jnnerſte 
Rinde aber dienet den Schiffleuten / die Riſſe der Schiffe da⸗ 
mit / gleich als mit Werck oder Moß zu ſtopffen / Es werden 
auch dar under aller hand groſſe vnd kleine Seyle zu den Schif⸗ 


fen ond anderm täglichen gebrauch nüglich zugerichtet aber 
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daß das fuͤrnembſte iſt / ſo werden auß den Zweygen gantze Se⸗ 


gel für die kleine Schiffe / deßgleichen ſehr zarte Matzen oder 
Teppiche vnd decken gemacht / darmt ihre Haͤuſer auß wendig 
vnd jnnwendig bekleydet werden / welche ſonſt aus langen gera⸗ 
den ſtaͤmmen der Baͤume zuſaſten gefuͤget werden / darauß fie. 
auch Bretter / Item lange Stangen / lange Pfeile / Ruder vnd 
andere Haußgeſchirꝛ zu machen pflegen. Diß iſt aber ſonder⸗ 
lich gedenckwůrdig / daß dieſe Palmbaͤume jhnen an ſtatt der 
Weinſtoͤcke vnd Reben ſeyn / von weichen ſie ihren Wein ohne 
einige Arbeit / Vnloſten vnd verluſt der zeit / durchs gantze Jahr 
bekommen koͤnnen. Br 9 2 

Wir haben daſelbſt auch Kuͤrbiß vnd andere Gartenge⸗ 
wechs geſehen / ſo haben ſie auch ein Kundtſchafft vnd erkandt⸗ 
nuͤß der Bohnen / was aber das Fleiſch belanget / gibt es daſelbſt 
ein groſſen vberfluß an Schweinen ſo den vnſern faſt gleich / 
Item an Huͤnern / Capaunen / Repphuͤnern / Enten / Turtel⸗ 


tauben / Tauben / Holtztauben / fo hat auch der ander Haupt⸗ 


man Geyſſen vnd Boͤcke geſehen / vnd die Indianer haben 75 
au 


Ä \ 7 
Josch eos 


KTCTEIISIENEI EI EN ENETTRTETE BRETT e N ETEIERZ 
. NN NV EN SINN EN EVEN SV NO 
= Ne 


Jun Nord ofen. 29 
auch von Ochſen / Kuͤhen vnd Buͤffein geſagt Fiſche haben ſie 
mancherley / denn es finden ſich die genandt werden Harghen / 
Peſcereyen / Lizen / Zinglein / Salmlein / Meerlein / Aloſſen / 
Macabiſen / Caſarren / Pampanen / Sorden / Rochen / Cucu⸗ 
len / Chitevitjen / Ahle / Ambeiß len / Chapinen / Rubien / Alme⸗ 
ren / Sammaren vnd andere deren Namen mir jetzunder nicht 
zufallen. Ja es muͤſſen noch viel mehr andere arten der Fiſche 
daſelbſt ſeyn / weil dieſe / davon ich geſagt / hauffenweiß vnter ein⸗ 
ander vermiſcht bey den Schiffen von ons gefangen worden / 
welches alles / wenn es jemand bedencken wil / wird er leichtlich 
darauß abnehmen koͤnnen / daß man auß ſo viel vnd mancherlen 
vorꝛaht / allerley liebligkeit / biß an Marcepan / deßgleichen alles | 
eingemachtes / ohn einige frembde zubereitung / daſelbſt gar bald | 
zuwegen bringen möchte was aber das gemeine Schiffvolck | 
belanget / denſelben kan es nicht mangeln an Butter / Schi | 
cken vnd anderm / ſo von Schweinen herkommet / deßgleichen es | 
an Eſſig / Wuͤrtz / vnd andern ſachen mehr. Da denn zu mer⸗ . 
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cken / das viel ſachen den vnſern gleich ſeyn / vnd daß ſie viel vber⸗ 
fluͤſſiger als bey uns gefunden werden / darauß denn zu ſehen / 
daß das Erdreich daſelbſt tuͤchtig ſey alles was in Europa 
„ ͤ 5 6: men ne nenn, 
Was die Reichthumb belanget / habe ich daſelbſt Silber Reich ⸗ 
vnd Egelgeſteine geſehen / der ander Capiteyn aber meldet in er Aer en 
ner Relation / daß er auch Goldt geſehen / welches dann die dreh ichen 
koͤſtliche ſtucke ſeyn / die die Natur herfuͤr gebracht hat / wir ha⸗ Lande. 
ben daſelbſt auch viel Muſcatnuͤſſe / Maſtix / Ingber vnd Pfef⸗ 
fer geſehen. So iſt auch der Zimmet daſelbſt bekandt / vnd kan 
wol ſeyn / das auch Neglein daſelbſt wachſen / weil ſo viel Wuͤr⸗ 
tzen allda gefunden werden / vnd ohne das dieſe Lande mit den 
Landern Terrenate vnd Bachan faſt Parallels ſeyn. Es man 
gelt ihnen auch nicht an Materi / Seyden vnd Zucker zuma⸗ 
chen. Sie haben auch ſehr koͤſtliche Ebenholtz / deßgleichen auch 
ander Holtz / darauß fie Schiffe W 
. * U], vnd⸗ 
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9050 Hanffn Calagalæ w ates noc flegen. ein funds 
— | Hülfe ein Auch h ichen p nauch er / 
38 | | Nuͤſſ koͤnnen. s zu verp vnd ma n an Led 
1 brauchen k re Piragua n worden / eiffels oh nge⸗ 
“MW Indianer jhr ae en er irdt zwe dienen ſo mange⸗ 
1 India daſel he hat / w e Bie nd gibt 
. viel G Ochſen vnd mangelſey nd Wa ch vnbe⸗ 
. afft der iſch kein )onigs v ſo vns nocht n 
E ſchaff t vnd Fleiſch ng deß H ſachen / ſo vt s ſage vo 
1 | Vuſchlit vi n Anzeigun andern 1 
FM 5 ndt ei zu vielen dami n / wan 8 ö 
. N en / ſey t noch zu N oͤſtung / lles denn / n ch⸗ 
1 ede ute Vertr Lien n 
8 vns eine gut d geſtalt /t uch darz von alle 
SM kandt ſeyn / ei eit vnnd ge en kan / a orꝛaht ve aß 
In kand elegenh ebringenk oſſer Vor: ung / daß 
3 e elben g iß zuweg l ſo ein gro te Hoffn auß 
eh Bel foderfluß3 daß / weil fo ein gu lichten 
SH jenige n leſſet / auch ſo d nutzbar in) leicht 
1 | MB ’ 5 anſeh⸗ nden / biſten vn jnnet bin N 
In te / ſich fen vorhanden eder beſter u geſin koͤnnen / 
EN cwaͤch ich etlich f u fuͤhre mmen 
9 Erdgewe (deren ich etl dahin zuf fort ko daß es 
> efachen(! Hıfpanıa, - fin vnd den mag / er 
3 | vnſer Ri nd No ua den mwachf illet Wer Kt; hnermds 
ef en In Snmofunet 
90 8 Pe d wol daſe achen alſo auch a REN t vrnd N 7 
He lich vnd n it allen f n / ſondern roviand wengli⸗ 
9 e 0 „ot mit oͤlcker ſſigen P t vberſche 
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SM laſſ or ſo viel wit worden / hab 
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= In Nord Often. 2 
daß ich wegen meiner vielfaltigen Schwachheiten vnd vmb an⸗ 
derer vrſachen willen / nicht alles was ich gerne gewolt habe 
durchſuchen koͤnnen / In maſſen denn auch nicht alles hat koͤn⸗ 
nen in einem Monat / da ſonſt zwoͤlff Monat in einem Jahr 
ſeyn / vnd ein jeder etwas beſonders herfuͤr bringet / erkuͤndiget 
vnd beſehen werden. Zwar die Indianer vnd gedachter Lande 
Inwohner / ſein gantz vnd gar nicht nach vnſern Sitten zuſchaͤ⸗ 


gen / oder mit vnſern Leuthen zu vergleichen / ſondern man 


muß fie halten für ſolche Leute / die jhnen nichts weiter 
angelegen ſeyn laſſen / als wie ſie in Wolluͤſten leben / vnnd 
Ihre zeit ohn einige Mühe vnd Arbeit / fo viel muͤglich / zubrin⸗ 
gen / der halben ſie denn auch ſonſt nichts anders thun / vnd ſich 


gantz vnd gar nicht bekuͤmmern vmb die Sachen / die vns ſo viel 


| Far ai geben / vnnd vns weder Tag noch Nacht ruhen 


Br 


Erſcheinet demnach hierauß / daß die Leutße fo dahin Gut Erd. 


kommen werden ein ſo groſſen nugen vnnd ergetzligkeit daſclbſt aero 
empfinden werden / als von einem ſehr guten vnd Wolerbaw⸗ Waſſer in 

ten luſtigen Lande einer jmmermehr hoffen vnd erwarten kan / dieſen 
weil daffelbe ſehr fett vnd ruchtbar iſt auch mit vielem Leimen nden. 
oder Thon begabet / ſo zu geſchwinder Auffbawung der 


Haͤuſſer / zum Ziegelſtreichen / vnd zu andern Sachen / ſo auß 
Thon gemacht werden / ſehr dienlich / welche Leute ſtattliche 


Haͤuſer vnd Gebaͤw zu bawen begehren / denen kan es daſelbſtt 


an Marmel⸗ vnd andern Steinen gar nicht mangeln / Holtz 
hat es daſelbſt allenthalben gnug / ſo zum Bawen vnd andern 


Sachen dienlich. Es hat ein fein eben Feldt vnd luſtige Aecker / 


mit lieblichen Waſſerflůſſen vnd Baͤchen vnterſchieden / Es 


Besen, Wen e Felſen / Berg Thale vnd groſſe 


flieſſende Waſſer auff welchen man Waſſermuͤhlen vnnd 
andere Kuͤnſtliche Werck bawen kan / Es finden ſich daſelbſt 
auch viel koͤſtliche Saltzbruͤnne / vnnd (welches ein Anzei⸗ 
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2 Zböwolffter Thell der Schiffart 
groſſe Riedt vnd Roͤhren wachſen / das etliche fuͤnff oder ſechs 
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iſt mit zarten Rinden / Endtlich ſo gibt es auch Fewerſteine da⸗ 
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| Apostel hat ein Infart auff 20. Meilen weit / itt gantz ohne Sehleim / vñ 
| Philippi fo wol bey Nacht als bey Tage denen die hienein fahrẽ ſicher / hat 
| vnd Jaco/ viel Haͤuſer oder Huͤtte / von welchẽ man bey Tage den Rauch! 
3 855 bey der Nacht aber das Fewer vnd Liecht oftmals geſehen hat. 

A MxMeerha⸗ Der Meerhaffen zum wahren Creutz genandt iſt ſo weit 
UM fen zum daß wol Tauſent Schiff darin ſtehen koͤnnen / der grundt iſt / 
1 wahren (mie ich geſagt habe) gantz ohne ſchleim von ſchwartzem Sandt. 
1 ereus. Man finder darein keine Vntieffen / vnd man kan allenthalben 
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I au ff ein halbe / vnd daſſelbe zwiſchen zweyer groſſer Wa ſſerfluͤſ⸗ 
3%) | fe außgaͤnge / denen der eine den Fluß Batim an der groͤſſe faſt 
8 S vbertrifft / vnd ein Tieffe hat von zwo oder mehr Ehlen / alſo das 
= IN kleine Spaͤhſchifflein vnd Pataſſeta darinn wol fahren konnen / 


fahren / vnd friſch Waſſer haben holen koͤnnen. Am Vffer aber 
findet man allenthalben ſchoͤn friſch Waſſer / vnd der ort da die 
Schiff außgeladen werden / hatein Anfurt von drey oder etwas 
II weniger Welſchen Meilen weit / mit vielen kleinen ſchwartzen 
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* treglich ſcyn die Schiffe damit zubeſchweren / das Vfer hat gar 

| keine Klufften / bruͤche oder ſpaltungen / ja es iſt mit gruͤnem 
Graß bewachen / daß ſichs anſehen leſſet / als ob das Meer gar 
nicht darwider ſto ſſe / ſo geben auch die Baͤume / welche fein ge⸗ 

rade vber ſich gewachſen / vnd gantz vnbeſchaͤdiget oder vnver⸗ 
letzet geſchen werden ein gute auzeigung / das keine Vngeſtuͤm⸗ 
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75 N ſicher ankehrn auff wie viel Elen man wil / von ꝛ0. nemlich biß 


vnd ſchweren Kieſelſteinen vbethaͤuffet / gar bequem vnd fuͤr⸗ 


9 | Haͤnde dick ſeyn / mit vielen Früchten! welche ſchmal vnd hart 
| r ſelbſt / denen fo zu Madril gefunden werden / gantz ehnlich vnnd 4 
| Mei Der Meerbuſen der beyder Apoſtel Philippi vnd Jacob: 


el | | der ander iſt fo tieff / das wir mit vnſern Drachen ficher hinein 


migkeit von Winden vnd anderm Vngewitter daſelbſt viel ge⸗ | 
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neee 
Es hat aber der Hafen / vber die erzeßlte eon moditeren Sr 
vnd bequemigkeiren / noch eine ſehr angenehme lieblich keit / denn Plerrza, 
ſo baldt es deß Morgens begundte Tag zu werden / hoͤret man fen zum 
daſelbſt auß dem zu nechſt darbey gelegenen Waldt ein lieblich en 
Geſaͤnge / von etlich hundert allerley arth Voͤgel / vnter welchen . 
waren (wiefichs anſehen ließ / Nachtigall Amſeln / Wachteln 
Zeyſing / Schwalben / vnzehlich viel Perequiten / Papageyen / 
vnd andere viel mehr arten der Voͤgel / beneben den Hewfchre: 
cken vnd andern / zu dem bekamen wir auch deß Morgens vnd 
Abends ein lieblichen Geruch / welcher von der Menge / ſo man⸗ 
cherley Blumen / die daſelbſt wachſen entſtanden / vnnd Berges 
ruͤhret / alſo daß man weder Azabarensch an CAlaahaca ge. 
manglet hat Darauß denn abzunehmen geweſen / daß der Lufft 
am ſelbigen orth erwuͤnſcht ſeyn muͤſſe / vnd daß die Mutter 
oder Natur ein beſondere Lieblichkeit an dieſen ort geleget har. 
Jobber daß fo werden dieſe Hafen vnd Meerbuſen auch daher 
ſehr ruͤhmlich vnd angenehm / daß ſie mit vielen ſchoͤnen Inſeln . | 
grentzen / fuͤrnemblich aber mit den ſieben / von welchen gfage | 
wird / daß fie ſich faſt in zwey hundert Frantzoͤſiſche Mei⸗ | 
len erſtrecken / wie denn ſonderlich vnter denſelben gefunden 
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wird / die ſich in die funfftzig Frantzoſiſche Meilen in der Weite 

8 I onnd nur zwoͤff Meilen von dem Hafen abgele⸗ 
VVV... EL 

An dieſem Meerbuſen vnnd Haffen nun / welcher vnter Oserfiäfe 
der Hoͤhe von 15 3. Graden deß poli Antarctici gelegen / fan ma figegüte 


SEE 
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6 f e MReich- 8. 

in geſchwinder eil eingroſſe Volckreiche Stadt bawen / in mel Be m 
cher es den Leuten an Reichthumb vnd Gut ſo gar nicht man⸗ ſer Cande * 
geln wird / daß ſie allen benachbarten Landen /als da ſeyn Shit ſten am 95 
Peru, Panama, Nicaragua, Gattimale, new Hiſpania, Terenata tritt. * 


vnd die Philꝛppinen / reichlich werden mittheilen koͤnnen / vber 
welche Lande ewer Majeſtat ein Herre ſeyn / vnd wenn dann 

dieſelbe / auch dꝛeſer Lande / von welchen ich jetzunder handele / 

Herꝛſchafft erlangen wird / werden dieſelben fo hoch zuachten 
RR, DEE 255 E ſeyn / 
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905 | 34 Zwoͤlffter Theil der Schiffart. 
el | | ſeyn / daß / wie fie ohne das der obgedachten Linder Schluͤſſel 
ER | gleichfam ſeyn / ſie wegen der ſtattlichen Wahren vnnd Kauff⸗ 
9 manſchafft (der Herꝛſchafft jetzunder zugeſchweigen /) gleich⸗ 
Je | ſam als ein ander China,tapan oder ſonſt reiches Landt vnd In⸗ 
1 : ſel in Alis gelegen / zu achten ſeyn mögen. Ich bin kuͤrtzer als ic? 
SM weiß das von dieſen Landen zu halten / vnd ich auch vor Gelehr⸗ 
90 ten Mathematicis leichtlich erweiſen kan / ich mag mich auc 
1 | nicht fo weit allhie außlaſſen / daß ich anzeigete / wie dieſe Lande 
2 | gleich im erſten antritt / in die zwantzig mahl hundert tauſent 
8 Spanier wohl ernehren moͤgen aber kuͤrtzlich in einer Summa 
901 darvon zu reden / ſo iſt diß die Welt / deren centrum oder Mittels 
sc punct Hiſpama werden wirdt / daſſelbe iſt gegen dem Leibe zu 
1 rechnen / als ein Nagel / welches Wort denn wol in acht zu 
U nehmen. e ET or d 
9 Geſundter Was den Lufft belanget / iſt deß orths ſo gut / lieblich vnd 

3 f e geſundt / wie auß dem fo biß her geſagt worden / leichtlich abzu⸗ 
„ Landern. nehmen! vnd kan daſſelbe auch daher erkandt werden / daß ob wol 
el vnſer Volck daſelbſt außlaͤndiſch vnd frembd war keiner doc g 
1 mit einiger Kranckheit angegriffen worden / ob ſie ſehon fuͤr vnd 
1 fuͤr gearbeitet / vnd fo wol vom Schweiß als anders woher naß 
A geweſen / ſich auch weder deß Waſſers / ſo fie viel nuͤchtern gez 
ra truncken / noch der Früchte deß Landes im eſſen / ja weder des 
SEN Abendtlufft vnd Monnen ſcheins bey der Nacht / noch auch den 
—. || Hitze der Sonnen bey Tage / (welche gleichwol ſo gar vberig 
905 | | groß vnd hefftig geſpuͤret wird /) ſich enthalten haben. Vmbd 
90 die Mitternacht koͤndte man ein wollen Golter an ſtatt deß 
„ Bettes wol leyden vnd vertragen. Wenn aber auch die Leuthe 


„ daſeloſt ſtarck vnd leibig ſeyn / auch gar alt werden wiewol ſie ge⸗ 
| meiniglich niedrig vnd an der Erden wohnen ( welches denn ein 
gut zeichen der Geſundeheit iſt / weil ſie ſonſt / wenn etwan am 
Erdtreich ein mangel / welche jhre Haͤuſer zweiffels ohn von 
Erden / wie in den Philippinen vnnd etlich andern orten ſo ich 
durchzogen bin / vmb etwas erheben wuͤrden /) weil auch das 
all | Fleiſch 
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ENDE 3 
Fleiſch vnd Fiſche / ſich vber zween Tage vnd etwas lenger vn⸗ 
geſaltzen wol halten kan. Weil in gleichem die Fruͤchte ( wie auß 
z weyerley derſelben ſo ich bey mir habe / wiewol ſie noch etwas zu 
fruͤe abgebrochen worden) lang gut vnd geſundt bleiben koͤnnen / 
vnd endtlich weil wir keine Sandtgruben / keine Diſtein / Dor⸗ 
nen oder mit den Wurtzeln vber ſich auß der Erde herfuͤrgehen⸗ 
de Baͤume / keine Pfuͤtzen oder Sumpfige Waſſer / kein Schnee 
auff den Bergen / keine ſchaͤdliche Wuͤrme / keine Crocodil in 

den Waſſern / keine den Haͤuſern vñ Fruͤchten ſchaͤdliche Ameif⸗ 
ſen / Raupen / Mucken / vnd andere Vngeziffer / daſelbſt geſehen 

oder geſpuͤret haben. So iſt das freylich ein beſondere Herzliche 
keit / vmb welcher willen dieſe Lande vielen Indianiſchen Laͤn⸗ 
dern vorgezogen werden ſollen / die entweder vmb dieſer einigen 
vngelegenheit willen gar nicht / oder je mit groſſem verdruß vnd 

Deſchwerlichkeit / wie ich folches ſelbſt gnugſam bezeugen kan / 
JJJJ..;Ü n ei nn i 
Diß ſeyd nun Allergnaͤdigſter Koͤnig vnd Herꝛ die Tu⸗ Wie diß 
gendt vnd Vortrefflichkeiten deren von mir entdecktem Lande / 8 
welcher Beſitzung in E. Mafeſtat Namen vnd vnter derſelben im Namen 
Fahnen ich ſchon eingenommen habe / wie der Verlauff der Hi⸗ deß Ro⸗ 
ſtorlẽ ſo ich bey mir habe bezeuͤget. Erſtlich ward ein groß Creuß Spanten 
auffgerichtet / vnd ein Kirche vnſer lieben Frawen von Loretto eingenom⸗ 
Bu Ehren gebawet / in derſelben hat man gehalten zwantzig Meſ⸗ 1 1 
ſen / vnd iſt ein jeder vmb Ablaß zuerlangen zugelauffen / weil 
man das Heilige Sacrament vnter E. Majeſtat Faͤhnlein an 
dieſen bißher verborgenen orthen offentlich herumb getragen / 
da ich dreh Fahnen auffgeſtecket vnd ein jede mit zweyen Saͤu⸗ 
len vnd E. Maf. Waffen gezieret habe / das ich alſo wol ſagen 
mag / ſe viel dieſes theil der Welt belanget / das darinn erfuͤllet 

ſeß das Wort plus vlira, ſo viel aber das feſte Land brlanget / das 
man viel weiter / ſo wol vorwerte als hinderwerts kommen ſev. 


Diß aber vnd alles ander was weiter färgangen / habeich Wwumd 


gethan als ein getrewer Diener Ewer Maſeſtat / auff daß e 
e : rer ni 
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EM 36 Smwölffter Theil der Schiffart 

| ee nemblich dieſelbe vber jhre vorige Tittel diefen auch Sinfühfn 

de oo flei . gebrauchen moͤchte / vnd alſo in der gantzen Weit befandt ge⸗ 

ia gewe. nach: würde der Nahm der vnbekandren Auſtraliſchen Landt⸗ 

97 ſchafften / zur gor vnd Ehre deß HErren / der ſie bekandt ge⸗ 
macht / vnd mich dahin gefuͤhret / ja auchg ſundt wider anhero 
zu Ewer M ůjeſtaͤt gebracht hat / fuͤr deren Augen ich jetzunder 
ſtehe / eben noch alſo gegen dieſe fach geſinnet / wie ich von an 
fang geweſen / der ich fie fo weit gebracht / vnd ein groſſes ver ⸗ | 


langen habe vollents zu verrichten / vnd zum gluͤckſeligen ende 

1 | zubringen. N Tr | 

sl Warumb Vnd zwar ich halte gewiß darfuͤr / das Ewer Majeſtat / 

| in Spang nach der Weißheitl Dapfferkeit vnd Chriſtlicher Gottſeligkeit / 

CN die Ein · damit dieſelbe begabet ſeyn / mit hoͤchſtem fleiß dran ſeyn werde / 

m ge daß fie der kuͤnfftigen Beſitzung der jetzunder entdeckten Län 

2x De der verge wiſſet werde / weil die vornembſte vrſach die ons antrei⸗ 

dern ſolle. ben vnd bewegen ſoll nicht zuzugeben / daß fie lenger vnerbawet 
vnd wuͤſt gelaſſen werden! iſt / daß es alles dahin gereichet / daß 
vnſer HE R R JEſus Chriſtus an denſelben orten / ins kuͤnff? 


| 

I | ante tige möge erkandt / geglaubet / angebetet vnd gechret werden / da 
„ man bißher dem Teuffelngedienet / vnd denſelben auch noch taͤg⸗ 
1 lich verehret Bevorab weil daſſelbe gleichſamb ein Thuͤre oder 
3 | | Pforte ſeyn wirdt / durch welche ſo viel groſſe Nutzbarkeiten / an 
55 II die Vnderthanen Ewer Majeſtat moͤgen gebracht werden / wie 
sell im gegenwertigem fall ein groſſe bekuͤmmernuͤß daher entſtehen 
1 | wird / wenn es geſcheher ſolte / daß die Feindeder Roͤm ſchen 
= 6 Kirchen dahin gerahten ſolten / jre Lehren daſelbſt fort zu pflan⸗ 

SE ! tzen / alles gutt in boͤſes zuverkehren / den Namen der Herꝛſchafft 
O in den Indien zugebrauchen / vnd dieſelben gantz vnd gar zuver⸗ 


e 


5009 
Ya 


| | derben. t 
| De Es zweiffelt mir zwar nicht / daß E. Maſeſtat wol verſte⸗ 
willig dieſe hen / was fur ein groſſer ſchaden es ſey / davon ich jetzunder geſagt 
2 uſtſ au habe / vnd was fuͤr vufall darauß ins kuͤnfftige erfolgen werde / 
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Im 
BAT 


48857 [3 


115 lie 1 5 da es denn vie! Gel vnd Leure koſten wird / biß man denſelben 


abwen⸗ 
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Inu Nord Oſten. 7 
abwende vnd zurecht bringe / derhalben ſo wolle Ewre Majeſtat nig in 
dieſe La de an ſich bringen / auff daß ſie dermaleins auch den e 
Himmelerlangen moͤg / ſie woͤlee / ſag ich jhr mit wenig Goldt a 
vnd Silber auß Peru zuwege bringen ein ewigen Namen / vnd 
zugleich dieſe newe Welt mit allem / das darauß zugewarten. 
Diꝛeweil aber niemandt iſt der von E. M jeſtat für dieſe groß 
fe gutchat / fo Zott biß auff deroſelben gluͤckſelige Zeit vnd Re 
gierung brhalten / tin Boten Brodt begehret / ſo iſt es billich / daß 
5 ee anf deſſelben ein gnaͤdige Außruͤ⸗ 
ſtung vnd Antwort begehre / denn es ſeyn je viel Schiffe vnnd 
Galeyen fertig / ich aber muß noch ein lange Reyſe thun / vnnd 
anordnen oder beſtellen / da aber vnder deß / viel ſo wol von geiſt 
lichen als zeitlichen Guͤtern / mit gar vnwiderbringlichen ſcha⸗ 
den abgehet. Die weil vor Zeiten den Chriffophorum Columbum 
ſeine Vermutungen ſo gar eyfferig gemacht haben / ſo werde ich 
billich durch das / ſo ich mit meinen Augen geſehen / vnnd mit 0 


AF 


95 
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meinen Handen begriffen habe / welches ich denn auch E. M. 

fetzunder vbergebe / etlicher maſſen vngeſtůmm / vnd gleichſam | 

vnbeſcheiden zuſeyn beweget vnd angetrieben. Bitte demnach 

ganz vnderthaͤnig / E. M. wotte ſhr belieben laſſen / etwas in die⸗ 

ſer Sach zu decerniren / damit ich ein mahl meines Wunſches 

theilhafftig gemacht werde / der ich mich in allem derſelben gnug 

zuthun / gantz willig vnd bereit erklaͤre / Es iſt ein groß Werck / 

welchem der Teuffel ſehr hefftig zuwider iſt / dem man billich 

nicht zulaſſen ſoll / daß er ſo viel vermoͤge / weil E. Majeſt. 

deeſelben Lande maͤchtiger Schutzherꝛ Bun“. | 
Br vnd Vertretter ſunnr. 
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. | ! „gebraucht werden. 


IMS iſt in der Moſcaw ein Volck die 
Aniconier genandt / ein Baͤwriſch Ge⸗ 
cchlecht / ſo von Qnica einem Bawerß⸗ 
man anfaͤnglich herkommen / dieſer hat 
viel Aecker gehabt / vnd gewohnet an ei⸗ 
2 nem Fluß Vaſogda genandt dis in den 
I Fr, Zlufi Dunam leufft/ vnd ettran hundert 
<> Ds Meilen von dannen / allernechſt a. 

irchen S. Michaels deß Ertzengels / welches ein chloß 
J fich in das Weiſſe Meer ergeuſt. Dieſer auc 
war nicht allein Reich / wie geſagt / ſondern er hatte auch viel 
Kinder / denn es hatte jhn Gott reichlich geſegnet / vnd mit allen 
Guͤtern vberfluͤſſig begabet / er hatte aber gleichwol keine Ruhe / 
ſondern hatte ein groſſe begierde / vnnd bemuͤhet ſich mit allem 
Fleiß zuerkuͤndigen vnd zuerfahren / was doch die Leuthe fuͤr 
Lande bewoh neten / die alle Jahr Ihrer Wanze 25 
5 aus? 


Anica ein 
reicher 
Bawerß⸗ 
man hat 
ein Ver⸗ 5 
langen an⸗ 
derer Leu; ( 
the kundt⸗ SA 
ſchafft zu 
Hekommen. 
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re - 5 
Kauffmanſchafft halber in die Moſcaw zukommen pflegen / 


koſſtliche Beltzwerck vnnd andere Wahren mit ſich bringende / 

vnd in der Sprach / Kleydung / Religion vnd Sitten gantz 
von jhnen vnderſchieden / oder abgeſondert / welche ſich zum 

Theil Samojeden / zum Theil mit andern Nahmen nen⸗ 


„ neten. 


herunder gefahren / vnd verhandelten jhre Wahren mit den 


Diefe Bieter kamen jäßrich auffdem lug rrirfigda Anic mar 
7 et fundt⸗ 
ſchafft mit 


Reuſſen vnd Moſcowitern in den Städten Oele vnd „inge, den Sa. 
welche an dem Fluß Duna gelegen / vnnd wegen der Kauffman⸗ mojeden. 


ſchafft von allerleh Sachen / ſonderlich aber von koͤſtlichen 


RNauchwahren vnd Beltzwerck / ſehr beruͤhmet waren. Der⸗ 
halben weil dieſer Anita ein fo groſſe Begierd hatte zuerfah⸗ 
ren / von wannen dieſe Leuth kamen / vnd was ſie fuͤr Lande 


bewohnten weilerleichtlich erachten koͤndte / daß man groß 
Reichthumb zuwege bringen moͤchte / weil das Beltzwerck fo 


von jänen jährlich ank me / ſich an ein groſſe Summa Gelts 


belieffe / hat er heimlich mit etlichen vnder jhnen ein Freundt⸗ 
ſchafft vnd Verbuͤndtnuß gemacht / vnnd etwan zehen oder 
zwolff man in ihrer Geſellſchafft in die Lande geſchickt / mit dem 
Befehl / daß ſiealie Lande durchziehen / in denfelben alles fleiſſig 
erkundigen / vnnd der Voͤlcker Sitten / Gebrauch / Wohnung 


vnd gantzes Leben fleiſſig auffmercken ſolten / auff daß ſie deſſen 


allen ein gewiſſe Wiſſenſchafft bekommen vnd ihm zubringen 


mochten. 


Als ſie nun ſolches gethan vnd widerumb heim kommen / auiceſeh. 
har er ſie ehrlieh vnd wol empfangen / hat jhnen auch gebotten Ferfeine 


ſtille zuſchweigen / wie er dann auch ſelbſt ſolches bey ſich behal⸗ 


Ceuthe in 


der Sa⸗ 


ten / vnd keinem Menſchen geoffenbahret hat. Im folgenden mojeden 


Land alles 


Jahr hat er ein groͤſſer Anzahl der feinen dahin geſchickt / vnnd zuerkundi⸗ 


ſpnen etliche von ſeinen Freunden vnd Verwandten zugegeben / 
dieſelbigen nahmen etliche ſchlechte wahren / als nem̃ ich Schel⸗ 
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len / vnd andere dergleichen Teuiſche Grempfelweyck mit ſich / 
0 5 a durch⸗ 
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980 | | durchreyſeten alle Oerter derſelben Landtſchafft vnnd kamen 
155 nach vberwundenen vielen Eins den vnd Waſſerfluͤſſen biß an 
‚N den Fluß Obi, da ſie mit den Samoſeden Freundtſchafft vnnd 
a Verbuͤndtnuß gemacht vnnd gemerckt haben / daß die Rauch⸗ 
IN Wahren vnd das Beltzwerck daſelbſt in geringem Werth were / 
1 vnd man leichtlich dardurch zu groſſem Reichthumb kommen 
all koͤndte / daß auch dieſe Leuth kleine Städte hetten / ſonderlich 
EN hauffen weiſe vnd friedtlich beyſammen wohneten / vnd von den 
al Elteſten regieret wurden. DEE 
el Sin Im eſſen waren ſie gar vnſauber / nehreten ſich von dem 
El Samci, Fleiſch der wilden Thier / ſo ſie fſengen / hatt keine Kundſchafft 
90 den. deß Brodts vnd anderer Früchte. / waren fleiſſige vnnd gute 


Schuͤtzen / machten jre Boͤgen auß feinem zaͤhem vnd geſchmei⸗ 


oder Fiſchgraͤten / mit denſelben kundten fie die wilde Thier 
ſchieſſen / deren daſelbſt ein groſſe menge war / Sie neheten mit 
Fiſchg raten / welche ſie an ſtatt der Nadeln / gleich wie die Sen⸗ 
adern etlicher zarten Thierlein an ſtatt deß Harns gebrauchten / 
Alſo machten ſie jhn Kleyder auß den Haͤuten der wilden Thier 
von welchen ſie das rauhe im Sommer herauß / in dem Winter 
aber hinein wendeten / die Haͤuſer bedecketen fix mit Haͤuten der 
Elendt oder anderer Thier / welche fi: gar in ſehlechtem Werth 
N dielten / in Summa! dieſe außgeſchickte Anca durchſuchten 
vnd erforſchten alles auffs fleiſſigſte / vnd kamen mit groſſem 
Reichthumb von Rauchwahren oder Beltzwercken endelich wi⸗ 
der heim. | ar. 
Aniconler ber nun gemelter Anica alles auß derfelben Relation nach 
g A ſeinem Wuuſch er fahren hatte / hat er mi Elf vnd Beyſtand 
| der Samo; etlicher feiner Frcunde in dieſelben Landt angefangen zuhand⸗ 
I ieden Land len / vnd ſolches etliche Jahr lang an einander angetrieben / da⸗ 
| ſem Jug. her es denn kommen daß die Aucouter fıhr mächtig worden! 
vnd allenthalben viel Candt vnd Acker erkas fre habẽ de Nach⸗ 
baren aber / als ſte ſolches Jahn / vnd nie dt wuſt en woher fee 
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a In Nord Oſten. e a, 
> Folge deck hum b famen!erwunderten ſich ſchr / denn die 1 
niconier auch etliche Kirchen in Ihren Doͤrffern haweten / ja ſie * 
byweten endtlich ein ſehr ſchoͤne Kirche in der Stadt oft * 
Viel. gelegen / da ſie zu demſelben mahl wohneten / dieſelbe 75 
war von ſchoͤnen Quaderſtuͤcken von grundt auß aufgeführt / | — JI 
‚ dennfiewufiejbre Guts kein Ende. ß a 
Vnder deß aber wurden ſi rofftingedenck / wie leichtes Yen u 2 
geſchehen koͤndte / daß ſich das Gluck bey ihnen veraͤnderte / wie ih zen rer, * 
es denn offtmals zugeſchehen pfleget / weil ie ſonderlich en grof⸗ de em Hoff IS: 
tißgunft bey jeder man lebeten / ob ſie wol keinem einig vn⸗ Man * 
3 hatten / derhalben lieſſen ſie jhnen dieſes mit Fleiß JI 
angelegen ſein vnd gedachten / wie ſie daſſelbeverhůten / ond mas * 
cen mochten / daß ſie fuͤr vnd fuͤr beſtaͤndig in dem Stande blei⸗ x 
ben mochten / zu welchem ſie kommen waren. Nun wird bey den 3 
Moſcovitern / als im Spꝛichwort geſagt / daß der jenige / der kein 15 I: 
Fade zu hoffen habe nichr wol fůr einen Menſchen zuhalten 2 
ſey / denn es as ſchicke aemeiniolich / daß welche etwam in einer BE 


Samen anoerszeuchobertreffen/diefeiben alſo baldt mit Miß⸗ 715 | 
gunſt getruckt / vnd wolfälfchlichgen Hoff gebracht vnd ver⸗ | 

klagt werden / da ſie denn / wenn nicht ſonderlich jemand vorhan ) | 

 denjderihnengeneigt iſt / alſo bald auch vnverhoͤrter Sach ver⸗ 

dammet vnd wolgantz vnd gar verderbet werden / der halben 5 

waren die Aniconier darauff bedacht / wie ſie als ſehr reiche Leu⸗ N: 


e 


. shelmitdem aller fÄrnehmeienzu Hoff in Freundtſchafft kom⸗ „ 2 
men mochten / es war aber damals einer Borius Godenovius ge. Re 
nandt / deß regierenden Groß fuͤrſten Theodari Iunowilſßi Toch !:! I 
terman / welcher auch hernach als der Großfuͤſt mit Todt ab⸗ | ö 0 
gangen jhme feinem Schwehervatter im Reich ſuccebiere: x 
ER: ige weisläufftiger auß den Moſcovitiſchen Hi 1 * 
ſtorien zuſehen. * Die Sc 65 
Dieſem bon onahmen ſie ihnen für alles zureferiren vnd zu⸗ et, 5 DM 
1 derweg en etliche Geſchenck / vnd baten den au 


rer Kanon wolte / denn re N . anzuzeigen ben kes ace 
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8 4 AZtvoͤlffter Theilder Schiffart Re 
20 | | fear ken ten /ſo dem gantzen Moſcovitiſchen Reich ſehr nut vnd fuͤtraͤ⸗ 
8 termann lieh ſeyn wurde Borszs ſolches vernehmende / gab jhnen alſo bald 
99 tundt ge. Sehoͤr / vnnd empfienge ſie hinfort viel ſtatlicher / als er zuvor 
„ ban. gethan. Als ſte jhm nun die Gelegenheit der Lande von Sa⸗ 
„ mojeden vnd Siberien erklaͤret / vnd zu verſtehen geben hatten / 
U was fie dafelbfigefchen vnd wargenommen / deßgleichen auch / 

105 | was für groſſe Reichthumb der Moſcaw von dannen herzu 
82 I kommen koͤndten / ob fir wol nicht anzeigten / wie heimlich ſie den 
Sail 8 ßhero „ 70 1 „ 
70 her zuſammen gebracht hatten / hat doch obgedachter Boriws alfo 
al | en kuſt bekommen / ſolches alles ferner zuer⸗ 
„ kundigen / vnnd fie ſo lieb gewonnen als ſeine eigene Kinder / ſie 
0 ent Ruriehen reep nent g 

9 mit ſtatlichen Briefen vnd Siegein begabende / in welchen gart 
„ Ratlich verſehen war / daß ſie ohn einiges Widerſprechen die 
E Lande / ſo ſie innen hetten / zu ewigen zeiten beſitzen / vnd res ge⸗ 
al fallens auff jhre Erben transferiren loten jg wennes fich bege⸗ 
a be / daß fiebey Winterzeitiinder Miofeato fich finden leſſen ſet⸗ 
„ | se er ſie auff feinen Wagen oder Schlitten / vnd lieſſe fie von eis 

= I nem orth zum andern herumb führen / welches benndiegröfle 
. Ehr beyden Moſcowitern iſt / fůͤrnemblich / wenn es einem von 
3 vornehmen vnd hohen Perſonen angethan wirbt / wie denn de 
5 | N Borius war / bey welchem das hoͤchſte Regiment damahls ges. 
Se] anden. | A SSR FD 

g Groß fůrſt k Als der Serius nun den Sachen meitläufftig nachgedache / 


Ill) in Mo, hat er es dem Großfuͤrſten entdeckt / der es ſhme vber die maſſen ö 
| Dt lieb ſeyn laſſen / vnd nieht allein den Boriurm in deſto groͤſſern Eh⸗ 
Handel m ren gehalten / fondern ihm auch zugelaſſen ſeines Gefallens 
Samoſe⸗ in der Sach ferner zuhandelen / derhalden denn auch er alſo 
f. balbtetlicher Hauplleuthe vnd geringer vom Adel ſener gu⸗ 
n ten Freunde freundtlich Dienſt fich gebraucht / vnd denſelben 
befohlen / daß fie mit denen / ſo die Aniconier jhnen zugeben wärs 
den / ſich auff den Weg machen / vnnd mit ſtatlichen Kley⸗ | 
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fp , 
dern / wie Legaten gebuͤhret / zum beſten verſehen ſolten / ordner 
ihnen vber das etliche Landtsknecht vnd Diener zu / vnd ruͤſtet 
ſie auß mit aller handt Geſehencken vnnd geringen Sachen die 
ſie den Voͤlckern / zu welchen ſie kommen würden / verehren ſol⸗ 
zen. Er befahl ihnen aber gantz ernſtlich / daß ſie alle Vberfahr⸗ 
ten / Waſſerfluͤſſe / Wege / Stege / Waͤlde vnd anders derglei⸗ 
chen / ſojhnen auff der gantzen Reyſe fuͤrkommen vnd begegnen 
wuͤrden / fleiſſig auff mercken / vnd derſelben Nahmen in gutem 
Gedaͤchtnuß behalten ſolten / auff das weñ ſie heim laͤ nen alles 
getraͤwlieh vnd warhafftig referieren vnd erzehlen koͤndten / deß 
ſiolten ſie ſich gegen die Leuthe allenthalben ſehr wol vnd freyge⸗ 
big erzeigen / auch einen bequemen orth außſehen / dahin man 
Schloͤſſer / Caſtel vnd Feſtungen bawen moͤchte / vnnd für 
allen dingen fleiß ankehren / daß fie etliche von den Voͤlckern 
vnd Einwohnern der Landte in die Moſcaw mit ſich bringen 
Die Legaten / als ſie mit aller nohtwendigen Kleydung / Legat der 
Naͤſtung Gelt vnd Geſehencken außgeruͤſtet geweſen ſeynd fie Roscoe. 
auß der Moſcaw abgefahren / vnd bald hernach in / yighog dar zu denge. 
zu den Anieoniern kommen / welche ſelbſt auch etliche von den mojeden. 
ubrigen dahin geſchicket / ja es ſeyn auch etliche von jren Kindern 
vnd Verwandten mit gezogen / fo baldt ſie nun dahin kommen / 
haben ſie gleich angefangen / was jhnen befohlen zuveruchtenl / 
vnd nach dem fie den Barbarifchen Voͤlckern allen guten wil. 
len erzeiget / vnd ſich auch mit Fleiß erkun e fr 
andern mächtig vnd fuͤrnehm were / demſelben haben fiefüran 
dern Ehre angethan / vnd ſie mit etlichen Geſchencken begabt / 
welche zwar bey jnen ſehr gering vnd faſt von keinem werth / von 
den frembden Leuthen aber / fo fuͤrnehm vnnd koͤſtlich geachtet 
worden / daß ſie die Moſcowiter / welche von ferne kommen wa⸗ 
ken / mit groſſer frewde empfangen vnd ſich zu ihren Fuͤſſen nis 
dergelegt haben / ſie gleichſam fuͤr Soͤtter / weil ſie ſo ſtattlich ge⸗ 
ziert waren / haltende. 8 
8 J j Die 
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43 Jmölffter Theilder Schiffart 
| Gamoſ Die Mo ſtoviter hatten vnder andern bey jhnen etliche Sa 
N den machen mofeden / die etliche Jahr in der Moſcaw hin vnd wider auff den 
| et Doͤrffern ſich gehalten / vnd die Moſcovitiſche Sprach geler⸗ 
fern onder Net hatten / diefelbigen braucheten fie als Dolmelſcher / vnd be⸗ 

| than. gunten mit den Leuten viel von jhrem Groß fuͤr ſten zureden / lob⸗ 

| ten denſelben zum hoͤchſten / vnnd machten faſt einen Gott auß 

| ihm / in allwege ſich dahin bemuͤhendt / wie ſie den Leuthen ein 
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Verlangen machen möchten! ſolches alles mit Augen felbſt an⸗ 
zuſehen. Als nun die Moſcoviter fo viel bey jhnen zu wegen ge⸗ 
bracht hatten / daß ſie ein Verlangen bel ommen alles zuerkun⸗ 
digen / haben fie ſich freundtlich erbotten / fie wolten jnen in allen 
Sachen willfahren / vnd etliche der jhren / als Geyſſel daſelbſt 
laſſen / welche vnder deß / weil die Samojeden in der Moſcaw 
weren / allda bleiben vnd jhre Sprach lernen ſolten / auff dieſe 
weiß haben ſie ſehr viel Leulh / ſo auff diſſeit deß Fluſſes On 
wohneten jhnen anhaͤngig gemacht / welche ſich der Herꝛſchafft 
der Moſcoviter gutwillig vnderworffen / vnnd ſich von jhnen! 
haben ſchetzen laſſen / mit dem Erbieten daß fie jährlich vonje⸗ 
glichem Haupt / auch die Kiuder / ſo erſt den Bogen zufuͤhren 
angefangen / nicht außgenommen ein par Zoͤbel / ſo von jhnenn 
zwar gar fuͤr nichts / van den Moſcovitern aber / ſehr hoch gehal⸗ 
ten worden / geben / vnd an ein Amptmann / ſo dahin verordnet 
werden moͤchte liefern wolten / wie ſie denn auch hernach gethan 
aben. a 1 — 
be Nach mals haben die Moſcoviter vber den Fluß Obi geſetzt / 
5 vnd in zweyhundert Welſche Meylen weit das Land allenthal⸗ 
Landt der ben gegen Auff gang vnnd Mitternacht durchreiſet / da ſie denn 
en viel wunder ſeitzame vnnd onb⸗kandte Wilde Thier / liebliche 
u Waſſerfluͤßfe / ſchoͤne Baume / luſtige Walde / vnnd vielerley 
Geſchlechte der Samofeden geſehen haben / deren etliche von 
Elenden getragen wurden / etliche aber auff Schlitten vnd Kar⸗ 
ren fuhren / ſo von Hirſchen / oder aueh wol von Hunden / welche 
an Geſchwindigkeilden Hirſchen nicht vngleich waren / forege⸗ 
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5 Ju WO in 5 
e dtn Summe es iſt jhnen viel ſelzames dings 
kommen ſo ſit zuvor nie geſehen / vnd derwegen ein groffe‘ 5 0 
| wunderung bey jhnen gemacht haben / ſolches alles haben ſie fein 
flleiſſig auffgeſchrieben / auff daß ſie ein gewiſſen / eygentlichen 
Bericht / wann fie wider heim kaͤmen / darvon thun koͤnten / wie 
ſie denn auch endtlich nach dem ſie alles verꝛichtet mit etlich 
Samofjeden / ſo willig mit gezogen / beſonders / weil ſie etliche 
andere von den ihren da gelaſſen / wider nach Hauſe gezogen / 
und dem Borio, den gantzen Verlauff der verzichteten Reyſe er⸗ 1 
zehlt haben / der es alles für Ihr Mail den Großfuͤrſten ge⸗ „ 
bench 15: 


Eienaivunderien fich ſehr / als ſie die frembde Kuthe für Samojed * 
5 ihnen fahen / füͤrnemblich weil fie ſo gar fertig im fehieffen wa⸗ e IE 
ren / denn als fie geheiſſen worden / eine Prob im Schieſſen zu⸗ cam mit 555 


thun / haben ſie daſſelbe fo kůnſtlich verrichtet daß es faſt on: e 2 
glaublich zuſeyn geſcheinet / denn ſie namen einen Pfenning der rung alles I 
noch kleiner als ein halber Stüber war / denſelben ſteckten ſie an anſehende . 1 
einen Pfahl oder Pfoſten / tratten ſo weit darvon / daß ſie jn! | 
kaum ſehen konten / vnd traffen jhn ſedes mahl / ſo offt ſie ſchoſ⸗ | 
ſen / fo gewiß / daß ſie auch nicht ein mahl darneben geſchoſſen / 
oder gefehlt haben / vnd die Zufeher fich ober. die maſſen darüber: 
verwundert haben. Hergegen aber verwunderten ſich die Sa⸗ 
mojeden auch zum hefftigſten / ſo wol vber das Leben vnd Sit⸗ 
ten der Moſcoviter / als vber die Schoͤnheit der Stadt vnd Ge⸗ 
a baͤwe in derſelben / ſie kundten den Großfuͤrſten nicht ohne ſchre⸗ 
cken anſehen / wenn derſelbige auff das Stattlichſte gezieret / ent⸗ 
weder auff einem Pferdt reitendt / oder auff einer Gutſchen 
ſitzendt / vnd mit vielen Vornehmen groffen Herren vmbgeben / 
von koͤſtlichen Pferdten herumb gefuͤhret wardt. Sie ſahen mit 
groſſer Verwunderung auff die Leibguardi vnd Schügen deß 
Großfürsten deren m die vierhundert denſelben / wann er auff⸗ 
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gezogen kame / zubegleyten pflagen / ja wenn fie das Geleuth 1 
| DIE J . gar viel in der Moſcaw hat / hoͤreten / fl 05 
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|| 48s 3cwoͤlffter Thell der Schiffart 
vnd fahen die koͤſtliche Laͤden vnd andere zierden der Statt er⸗ 
| ſchracken fie zum hefftigſten / vnd meyneten nicht anderß / alß dz 
| ſie in einem Goͤttlichen Saal oder Pallaſt weren / mit groſſem 
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verlangen wuͤndſchend / dz ſte bey jhren Landtsleuthen ſeyn / vnd 
Ihnen daſſelbe alles kundt thun vnd zuwiſſen maehen möchten. 
Samojede Vnd zwar ſie ſchaͤtzten ſich gantz gluͤckſelig / daß ſie eines ſo 
ergeben fich hohen furtrefflichen Potentaten Vnderthanen nunmehr ſeyn 
een ſolten / den ſie gantz vnd gar fuͤr einen Gott hielten / die Speiſen / 
Großfür· ſo ihnen von den Moſcowitern auffgetragen worden / aſſen fie 
ſten. mit groſſer Begierd / daß man leichtlich daher abnemmen kund⸗ 
te / daß jhnen dieſelben viel lieber vnd angenehmer waren / als das 
rohe Fleiſch vnd in der Lufft gedoͤrrete Fiſch / ſo ſie in jrem Lan⸗ 
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ben / wenn ſie nicht durch dieſe vielfaͤllige groſſe Kriege bißher 
weren verhindert worden. Zwar die Aniconier ſeyn / nach dem 
ſolches alles alſo fuͤrgangen / zu groſſen Ehren erhaben / vnd mit 


IC | | de zu eſſen pflagen. Alſo haben ſie nun gutwillig verheiſſen / daß 
En ſie den Großfuͤrſten fuͤr einen Herrn hinfuͤro erkennen / vnd ihre 
85 n hin vnd wider zerſtrewte Landsleuthe eben dieſelbe auch zuthun 
Call vermahnen wolten / gantz vnderthaͤnig bittend / der Gropfürft 
IC I ihnen dieſe Gnade erzeigen / vnnd etliche Amptleuth in dieſelbe 
— Lande verordnen vnd ſetzen wolte / die ihnen fuͤrſtehen / vnd den 
„ verheiſſenen Tribut empfangen moͤchten. 
ll Samoße⸗ Was jhre Abgoͤtterey belangt / deren iſt nicht gedacht wor⸗ 
„ e den / ſondern man hat ſie bey ihrem Aberglauben gelaſſen ich 
85 I) 99 851750 wolte aber wol darfuͤr halten / daß der Chriſtliche Glaube leieht⸗ 
905 gelaſſen. lich moͤchte bey jhnen auch gepflantzt werden / wenn ſſe allem 
5 : tuͤchtige vnd Gottſelige Lehrer bekom̃en möchten / vnd zweifelt 
3@ mir auch nit / die Moſcowiter wuͤrden ſich ſchon in dieſem ſtuͤck 
= auch verſucht / vnd dieſe Voͤlcker zu jhrer Religion gebracht ha⸗ 
28 


vber etlichen jren Landen benachbarte Laͤnder befoͤrdert worden / 
weil ſie auch auff die 1oo. Meilen weit von einander abgelegene 
Feldguͤter an der Dana, y pilſegda, Sochna vnnd andern aan 
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groſſen Freyheiten begabet / ja zum Regiment vnd Herꝛſchafft 


eien 47 
fluͤſſen at. jnn haben vñ beſitzen / wie ſie deñ ſehr maͤchtig reich vñ 
gewaltig ſeyn / vnd noch täglich zu groͤſſern ehrẽ erhaben werde 
Man hat aber bey den Moſcomitern beſchloſſen / daß man an Möfeont 
dem Fluͤß oby, vnd andern vmbliegenden plaͤtzen / feine wolgele⸗ Schloſſer 


gene / vnd von natur wol verſehene ſichere oͤrter außſehen under: vnd Stab»: 


wehlen ſolte / an welehen man Schloͤſſer vnnd Feſtungen bawen Samo | 


koͤndt / dieſelben ſolte man hernach mit Kriegovolck wol beſetzen / den Lane. 


vnd mit einem Gubernier oder Amptman verſehen / der ober dz den 
gantze Landt / beydes welches dem Reich ſchon zugethan / vnd 
welches noch ſolte entdeckt vnd herzu gebracht werden zugebiete 

heit / welches denn alles alſo / wie es beſchloſſen / ins Werckge⸗ 

richtet worden / denn man erſtlich etliche Schloͤſſer vnd Feſtun 
gen gebawet / vnd dieſelben mit ihren Paſteyen auß zuſammenn 

gefuͤgten vnd mit Erde beſchitteten Leimẽ / auch anderer Kriegs⸗ 
munition vnd Soldaten verſehen hal / darnach hat man ſo vie 

Volck dahin geſchickt / daß jetzunder ſchon an etlichen Orten 

feine Staͤdte gefunden werden / die von Polen / Tartaren / Reuſ⸗ 

en undander ; Nationen bewohnet werden / ja es werden noc 
auff den heutigen Tag in dieſelbe Landtſchafften verwieſen vnd 
verſchickt alle ins Elendt ver agte Todtſchlaͤger / Verraͤther / 

Diebe vnd andere / ſo etwan den Todt verſchuldet haben / deren 
werden etliche ein zeitlang daſelbſt im Gefaͤngnuß gehalten / et⸗ 
liche werden gezwungen viel Jahr lang daſelbſt zubleiben / ein 

jeder nemblich nach gelegenheit feiner Mißhandlung / vnd ſeynd 
alſo viel Volckreiche Gemeinen daſelbſt entſtanden / die mit den 

Schloͤſſern / ſo zuvor erbawet worden / faſt ein gantz Königreich: 

oder Herꝛſchafft machen moͤchten / weil noch taͤglich jrer viel die 
ſchlechtes vermoͤgens vnd herkommens ſeyn / dahin ſich finden / 

weil jhnen groſſe Freyheiten gegeben werden / vnd ſie fuͤr die Ae⸗ 

cker vnd Feldtguͤter nichts bezahlen doͤrffen. 1 


x Der vraclus oder ſtrich / welcher mit newen Einwohnern beſetzt iw eria md» 

worden / wird genand Siberia / die Stad aber / ſo darinn erbawet e 
worden ſwirdt genandt Siber welcher Nahm zwar anfaͤnglich Suat 
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43 Swölffter Theilder Schiffart. 
der och, den Miſſethaͤtern in der Moſcaw ſehr gefaͤhr⸗ vnd erſchrecklich 
nr wordẽ / dieſelben fich ob demſelben / wenn ſie jhn nennen hoͤreten / 
ſeotoitern ſo gar zu erſchrecken pflagen / wie die faule laſterhafftige Leuthe 


erbawet. zu Ambſterdam für dem ſehr beſchriehenen vnd weitbekanden 
| Gefaͤngnuß daſelbſt / ſo das Zuchthauß genand wird / denn man 


in der Moſcaw die Miſſethaͤter bald gen Siberdam zu verſchi⸗ 
ckẽ pfleget / jetzunder aber / weil dieſelbige Straffe / ſo gar gemein 
worden / wird ſie nicht ſonderlich vielmehr geachtet. Doch wenn 
etwan vornehme Herꝛn vnd Edelleuth bey den Moſcovitern in 
jhres Herrn deß Großfuͤrſten Vngnade kommen / fuͤrchten ſie 


ſich fuͤrdieſem Nahmen der Landtſchafft Serie nicht wenig / 


denn fie werden bißweilen in dieſelbe Landtſchafft relegiert vnd 


verbannet / mit jhren Weib / Kindern vnd Geſinde dahin ver⸗ 


ſchickt / da ſie denn biß weilen in Stand der geringen Obrigkeit 

gezogen vnd verſetzt werden / biß daß der Zorn deß Moſcoviti⸗ 
ſchen Großfuͤrſten nachlaſſe / vnd ſie alßdann wider in die Mo⸗ 
ſcaw auff ihre Guͤter beruffen werden. 


1 5 beſchreiben / was fur ein Weg man brauchen muͤſſe / wenn man 
buchs iſt auß der Moſcaw in dieſe Landt reyſen wil / vnd daſſelbe nach ger 
niche obne legenheit der Wiſſenſchafft / welche ich (wie fchlecht ſie auch ſe⸗ 


groſſe muͤhe 


zuwege ge mandt achten moͤchte) nicht ohne meine groſſe Muͤhe / vnd gut 


bracht wor willige etlicher meiner Freunde huͤlffe / als ich am Moſcoviti⸗ 
den. ſchen Hoff geweſen / erlanget vnnd zu wege gebracht habe denn 
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Betser Diß iſt alfo der Hiſtoriſthe Difeurkond die Beſchtei⸗ 
bung deß hung dieſer Landeſchafften / nun wollen wir auch audeigen vnd 


dieſelben ob ſie mir wol faſt gewogen waren / vnd ich lang bey jh⸗ 


nen angehalten / kaumendtlich dahin zubringen geweſen daß 


ſie mir zuwillen worden / vnd diß Zrinerarsum oder Reyſe Ver⸗ 


zeichnuß haben zukommen laſſen / Sintemal es vmb ſie alle / da 


es hette ſollen außkommen / gewiß were geſchehen geweſen / vnd 


hetten es mit dem Leben bůſſen vnnd bezahlen muͤſſen / ſintemal 


die Moſcoviter alſo geſinnet / daß ſie die heimlichkeit jres Reichs 


nicht gerne außkommen vnd offenbar werden laſſen. 15 
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der Moſtaw gegen Morgen vnnd Mitternacht 

52 fei Siberien / Samojeden vnd Tingoeſien fuhren / 1 

Si She an Moſcowitern ge? 

> e 8 . 5 . 
5 Beneben g 


Eher Bethe it puß der Stade o von den Moſco⸗ | 
wtitern insiberiag bawet worden / vnd wie der Gubernier oder 
een e Landt en je länger je mehr Sr 
eingenommen vnd it Einwohnern 19 0 har / biß 
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L Bohren an en aue, ein u Stadl von d den Dr „Jaumiſch. 
ſeowitt; ierbanen welch s ven Soi ſaſt 17. Tagreyſen abge - 
bee de ehefie ee vber viel Waſ⸗ En 
ſchiffen vund darch viel Widnuſſen reyſen muͤſſen. 5 
sener aber der Fe ee auß dem Joegorlſchen N 
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so Ztwoͤlffter Thell der Schiffart x 

von dannen ſich gegen Mitternacht biß an das groſſe Meer e⸗ 

ſtreckt. Auß demſelben Gebuͤrge entſpringt auch der Fluß Pezo- x 

ra. welcher auff diſſeit Weigats in das Meer laͤufft. | 
Fluß Wennſſie von lauiniſco abreyſen / kommen ſie nach dreyen 
deem Wochen an den Fluß Neemum, welcher fo fein ſtille durch die 
|| Wildtnuß hindurch fleuſt / daß er auch den Nahmen daher be⸗ 
el kommen / ſintemal das Woͤrtlein Neem bey den La inern mats, 
ee 0 vnd bey den Teutſchen ein Stummen bedeut / auff denſelben 
30 Fluß fahren fie mit ihren Nachenfaſt fuͤnff gantzer Tag / dar⸗ 
1 | nachmäffen fie außtretten / vnd jhre Sarhen vmb beſſer Rieh⸗ 
— tigkeit willẽ / weil nemblich der Fluß Neem anders wohin laufft / 
al etwan ein Welſche Meilwegs weit zu Lande fort ragen / alda 
N Fluß Wie kommen fie an die Wieſer / welches ein Fluß iſt / fo auß den Fel⸗ 
905 || Pr ferfodem Joegoriſchen Gebuͤrge anhangen / entſpringt / welche 
„ die Moſcoviter Cameras nennen. 
70 soil Cam- Auff der Wieſer fahren fie den Fluß hinunder gantz“ 
„ ie neun Tage lang / biß ſie kommen an Soil Camſcoy ein Staͤdtlein / 
„ TER ſo den Reyſenden zu gut von den Moſcoritern erbawet wor⸗ 
905 0 den / auff daß ſie daſelbſt ein wenig Außruhen / vnnd ſich er⸗ 
EE friſchen mogen / weil ſie hinfuͤro zu Landt reyſen muͤſſen / die 
Wieſer aber vermiſcht fich endtlich nach langem flieſſen mit 
— i | dem Fluß Camo, welcher vor Viatica, einer Stadt in der Mo⸗ 
zn fcaw gelegen / fuͤrvber laufft / vnd in dem groſſen Waſſer fluß 
| | | Asha, ſonſt die an täufft / welcher groſſe Waſſer⸗ 
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ſtrom ſich mit 7o. Außgaͤngen in das Eafpifche Meer ergeuſt / 
wie ich von denen erfahren / die es. ſelbſt gegenwertig geſehen 
haben. a Da e ee 
I Beſchrei⸗ 10 Das Stärtlein oil Camſcoy iſt ziemlich bewohnetſonnd 
Suan ron mit vielen Oorffern vmbgeben die Inwohner ſeyn faſt alle 
Camſcoy. Reiſſen oder Tartarn ſix haben ein groſſen Vberffuß an Vie⸗ 
he / vnd ſonderlich an Pferden / derhalben denn die Reyſende / 
wann fie ſich ein wenig erfriſchet haben / jhre Gepeck auff die 
Pferde legen / vnd vber das Gebirge reiten / welches e 
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8 
Tannen vnd Fichten Baͤumen / wie denn auch mit etlichen an ⸗ 
dern Baͤumen bewachſen ſeyn. Zwiſchen dem Gebirge aber 
ſchhiffen fie auch vber den Fluß Sorbam, deßgleichen ober den 
Fluß coſnam, welche alle beyde gegen Mitternacht flieſſen. 
Diß Gebirge wird in drey Theil vnderſchieden / deren die er, Grob Ge. 
ſten zwey Theil / ein jedes in zweyen Tagen / das dritte aber in dead che 
vier Tagen koͤnnen durchgereyſet vnd vberwunden werden / vnd abgetheilet. 
Heiß das erſte Theil Cosfuinfcoy Camen, das ander Cirgyfcoy ca. 
men, das dritte Poduinfioy Camen, vnd zwar diß Gebirge iſt gar 


32 * A 


anders beſehaffen als das Landt davon ſie anfaͤnglich außgezo⸗ | 


gen dann es hat viel luſtiger dicker Waͤlde auff demſelben / die 
mancher ley feine Baͤume herfuͤr bringen / vnd werden die Waͤl⸗ 
de von Tartarn vnd Samojeden durchſtreiffet / welche nichts 

als koͤſtlich Beltzwerck oder Rauchwahren / ſo ſie dem Moſco⸗ 
vitiſchen Großfuͤrſten für Tribut geben / zu jagen pflegen das 

Gebirge PoduinfioyCamen iſt viel hoͤher als die andern / iſt auch 

ſttetigs mit Schnee vnd Wolcken bedeckt / derhalben es von den = 

Reyſenden Leuten nicht ſo leicht kan vberwunden werden / wie 
wol es / wenn man hinauff kommet / allgemach anfaͤnget zu 


weichen vnd nidrig zu werden. EN 8 
Von dannen kompt man gen Vergateriam in welchem Yergateria 
Stäadtlein man ſtille ligen muß / biß daß der Fruͤling wider her⸗ en 
bey kommet / vnd daſſelbe wegen deß Fluſſes Toera, welcher in Siberia,des 

der nähe daſelbſt entſpringet vnd durchs gantze Jahr fo vntieff Moſcovi⸗ 
iſt / daß man hindurch gehen kan / im Fruͤhling aber / wann der Amen 

Schnee auff den Gebirgen zerſchmeltzet / vnd das Waſſer von Hoffſtadt. 
allen orten zuſammen laufft / wird er ſo groß / das man mit Na⸗ 
chen vnd Schiffen darauff fahren kan. Die Stadt Vergateria, 

ũſt die Erſte in Seberis, welche man neben andern vor ein vnnd 
zwantzig Jahren angefangen hat zu bawen / hat ziemlich viel 
Ha uͤuſer / vnnd man befleiſſet ſich daſelbſt deß Ackerbawes 
ben als in der Moſcaw / In dieſer Stadt hat ein Moſcovi⸗ 
liſcher Amptman / fo von dem . in der Moſtaw 
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„ 5 Zbwölffter Thell der Sthiffart 

300 vber das Landt geſetzet iſt / fein Hoffhaltung / welcher ſaͤhrliel 

ö alßbaldtimanfang des Frühlings ein groſſen Bauffen Früchte 

vnd Profiandt auff dem waſſer / an alle Schloͤſſer vnd Feſtun⸗ 

gen in gantz Siberia ſehicken vnd I 

| mangel in den Beſatzungen das Jahr vber fürfallen vnd 
| | erſcheinen moͤge / vnd zwar den ofoviternfonberdem Fluß 

? | oly wohnen / muß man eben auch auff diſe weiſe zu huͤlffe kom⸗ 
men / das man ihnen Fruͤchte vnd Proffandt zuſchicke / weil man 
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noch von keinem Ackerbaw dep orte weiß / vnd die Samojeden 
gemeiniglich von wilden Thieren (wit geſagt iſt) ſich er⸗ 

galten. 2 n ö 4 

Aphanis 5 Von dieſer Stad fahren ſie auff dem Fluß Toers etwan fuͤnff 

ein Staͤde · Tagreiſen biß gen lay haniam, welches Staͤdtlein erſt vor zwey 

lein. Jahren erbawet vnd mit Einwohnern beſetzt wordẽ / von danen 

konnen fie auff dem Fluß Toers noch zween tage lang fortfah⸗ 

ren / alßdenn muͤſſen ſie wegen vieler krummen / etlich mahl vber⸗ 

| fahren / auff daß ſie die Reyſe deſto füglicher mögen verrichten. 

| An dieſen orten wohnen ſchon hin vnd wider viel Tartarn vnd 

Samojeden / welche Vihezucht treiben vnd ſich mit Schif⸗ 

fahrten oder vber führen ernehren. 0 


Nissan Enzdtlich verlaſſen ſir den Fluß Toeram, vnd kommen an den 
Städlein. groſſen Fluß Tababum, welcher etwan 200. Welſche Meilen 
IN 5 von ler gaterie abgelegen. Von dannen reiſen fie ferner gen Lin. 


nam, cin Volckreich Staͤdtlein / ſo von abgedachten Voͤlckern 
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eg erbawet worden. Viel pflegen auch wol in winters zeit auff 
= Schlitten / etwan ein zwoͤ ff Tagreiſe von aß haut gen Tinga 


10 zu reyſen / vnd daſelbſt wird ein groſſer Handel in ſtatlichem 
il . Beltzwerck von den Moſcovitern mit den Tartarn vnd 
all Samojeden getriebẽ / weil fonderlich diſet ort bequem iſt denen / 
die nicht langer als nur ein halb Jahr begehen auß zubleiben⸗ 
aber ihrer viel ſein damit nicht zu friden / ſondern reyſen noch 
viel weiter auff ſenſeit deß Fluſſes 0% gegen Morgen vnd. 
Mittag. N 2 i ao 3 
n i Von 
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Ju Nord Sen © 
Dune Gen e kompt man gen m am, welches Ag 
iR die Haͤuptſtadt in gang Stberia« in welcher die vornemſſe diane 
Hoffhaltung deß Oberſten Moſcovitiſchen Guberniers oder aue 
Stadfhalters / der vber das Lande Siberian vnd die Moſcoviter in diberia. 
daſeſbſt zugebie ten ha / gefunden wird / an dieſem orth wird jaͤhr⸗ 
lich aller tribut von allen orthen / ſo wol auff dißſeits als auff 
jenſeits deß F uſſes 64, gelisfert / weleher alſo zuſammen ge⸗ 
bracht / ferner in die Moſcaw / mit einer ſtarcken Confoy / von 
zugeordnetem Kriegs volck an den Großfuͤrſtẽ verſchicket wird. 
Es wird daſelbſt auch Gericht gehalten / vnd muͤſſen alle Ampt⸗ 
leute in gantz Samoiedıa vnnd Sıberia, dieſem einem Gubernier 
deß Goßfürſten onterworffen vnd gehorfam ſeyn. In dieſer 
Stadt wir dt ein groſſer handel getrieben von allerley Wahren / 
ſo auß der Moſcaw dahen gebracht werden / denn es kommen da⸗ 
hin von Mittag vnd auß der euſſerſten Tartarey viel Tartarn 
vnd andere Völker welehe deſto haͤuffiger dahin reyſen / wein 
der ruff dieſer oͤrter je lenger je groͤſſer wirds! welches denn den 
Mofcomitern ſehr nützlich vnd fuͤrtraͤglieh iſt / weil ſie ſonderlich en 
dieſe Voͤlcker mit fo groſſer freundlichkeit gewonnen vnd vnter | 
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1 gebracht haben / daß fie ſich keiner gefahr oder abfalls bey * 
ur re 85 55 
Es haben die Moſcoviter an den orthen hin! vnd wider auch Barbari⸗ 5 
viel Kirchen gebawer /in welchen die Griechiſche Neligion/wel 1 sohhl 5 
che bey den Reuſſen vnd andern Mittnaͤchtigen Voͤlckern ſeht / den mit 5 


wiewol mit vielen aberglöubifchen fachen verderbt imbraueh e 
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e ſondern es werden von den Reuſſen „ ä 
handt ſanffte vnnd gelinde mittel gebraucht die Varbariſche 
Voͤlcker auff jhre Meinung zubringen vnd zugewinnen / wel⸗ 
ches denn ein fehr feiner weg iſt / vnd were zu wuͤnſchen / daß die 
Spanier an ſtatt jhrer grauſamen Tyrannen ſich auch derſelxE 
ben ſanfftmuth beflieſſen / vnd die Voͤlcker in America mit 
der neee mitteln onser ER Ba 
Pi heetten / 
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5% Zwölffter Theil der Schiffart | 
hetten ſo weren ſie jetzunder ſo vielem Haß vnd Neidt nicht vn⸗ 
lerworffen / denn man in ſolchen ſachen viel mehr außrichten 


vnd viel weiter kommen kan mit Gelindigkeit vnd Sanfftmuͤ. 


tigkeit / als mit gewalt vnd Grauſamkeit / wie ich ſelbſt erfahren / 
vnd von den Moſcowitern zum offternmahl gehoͤret habe. 


De Die Stadt Tobslfaiftaclegen an eim Fluß den ſie tim 


Stabt nennen / welcher ein ſehr ſtara ea ſtrom hat / vnnd gleichſam als 
Tobolſca. einander Donaw / von Mittag in den Fluß Oy ſich ergeuſt vñ 


ſcheinet als wenn er von einem orth mit demſelben feinen Vr⸗ 


ſprung genom̃en. Auff der andern ſeyten laufft ein Fluß Tobo⸗ 
genandt / von welchem die Stadt ihren Nahmen bekommen in 
denſelben laufft ein ander Fluß 74 genandt / welcher ſcheiner 
als ob er von Mitternacht vnnd etlichem Gebirge in derſelben 

| gegendt feinen anfang genommen. N 
Poheim An dieſem Fluß haben die Moſcoviter newlich ein Stad 


ein ers gebawet / Pobemium genandt / welche von vielen bewohnet wirdt 


die auß Siberia dahin gezogen / vmb keiner andern vrſach willen / 

als weil ſie mit einem fruchtbaren Landt vmbgeben / vnnd zu⸗ 

gleich auch gar ein ſchoͤnen luſtigen Waldt hat / in welehem 

viel Thier / als Panther / Luchſen / Fuͤchſe / Zoͤbel vnnd Mar⸗ 

der / gefunden werden / vnd es iſt die Stadt Poheim von 
Tobolfca ungefähr viertzehen Tagereiß gegen Mitternacht zu / 

gelegen. lee | - 11 — 
mie, Der Fluß Yrti laufft faßingleicher weite auch von To⸗ 
ſtore bolſca in den Fuß by, vnd iſt an dem Eingang deſſelben etwan 
Stadt. ein Stadt o/foygorei. genandt / gebawet geweſen / welche aber 
nachmals auff den befehl deß Guberniers auß Siberia gaͤntzlich 

wider abgethan vnd vertilget worden / auß keiner Vrſach zwar 

daß jemand hette mereken koͤnnen / wiewoͤletliche darfuͤr halten / 

es ſey gar zu kalt daſelbſt geweſen / vnnd fen ein ſolches wegen 

groſſer kaͤlte geſchehen / oder weil die Stadt etwas naͤher am 

Meer gelegen / als jhnen lieb geweſen / vnd ſie daher allerhandt 
vngelegenheit ſich beſorget haben / derhalben fie denn nn 

Ä au 
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Jiu Nord Oſten. N 
auff einer Inſel im Fluß hy etwan funfftzig Welſcher Mey⸗ 
len vber der zerſtoͤreten Stadt gelegen / ein ander Staͤdt⸗ 
lein gebawet haben / welches von jhnen Zergolts genandt 
%%% A 
Von dieſem orth an muͤſſen ſie wider den Strom Schif⸗ Aachen 
fen / vnd brauchen gar kleine Segel / entweder wegen der gerin⸗ werden mie 
gen Winde / welche daſelbſt gar ſchwach ſeyn / oder wegen deß an 
hohen Vffers / derhalben fie denn jhre Nachen / ob wol der Fluß gen. 
0h zimlich groß vnd weit iſt / mit Stricken vnd Seylen fortzie⸗ 
hen muͤſſen / ebner maſſen wie fie in der Moſcaw auch zuthun 


4 gewohnet. ER 3 F Ne: 5 „ 0 
Wenn ſie zweyhundert Welſche Meylen vber Zergol- Norinteo: 
kam hinauß gefahren / fo kommen ſie gen Noxinſtoiam, welches Schloß. 


ein Schloß iſt / vor dreytzehen Jahren gebawet / zu welcher zeit 
der Oberſte Gubernier oder Stadthalter etliche Leuthe auß e 
beria dahin geſchicket hatte / das Landt zu erkuͤndigen vnnd zu be⸗ a N 
ſcehen ob es tüchtig wehre etwan Staͤdte vnd Doͤrffer dahin zu 
bawen. Damals haben ſie diß Schloß daſelbſt gebawet / vnd 
mit Soldaten etlicher ma ſſen beſetzet / an einem ſehr luſtigen ge⸗ 
ſunden / lieblichen / warmen / fruchtbaren Orth / an welchem ein 
groſſer Vberfluß von felgamen Wilden Thieren vnd Bögen 
gefunden wirdt. Das Schloß aber iſt je lenger je groͤſſer wors 
den / biß es endtlich in ein Stadt verwandelt / deren Inwohnern 


anbefohlen worden / daß ſie allgemach weiter ruͤcken / vnd andere 
ůͤrter auch durchſuchen ſolten / Sie ſolten aber Auffrichtig vnd 
Ehrlich mit den Voͤlckern handlen / vnd jederman mit Freundt⸗ 
lichkeit entgegen gehen / auff daß ſie dieſelben gewinnen / jhre 
Herꝛſchafft weiter erſtrecken / vnnd den Reuſſiſchen Nahmen 
bey jederman bekandt vnnd herrlich machen moͤchten / wel⸗ : 
chem Befehl fie denn auch nachkommen ſeyn / vnnd als fie: 
in die vierhundert Welſche Meylen weit zu Landte gereyſet / 
haben ſie zwar ein ſehr fein / aber Wuͤſt vnd Vnerba wet Lande: 
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All) figenorsh. angetroffen / das nicht allein fruchtbar / ſondeꝛn auch ſehr luſtigl 
ll lieblich vnd warm war / alfo daß kein mangel an demſelben zu 
„ ſpüͤren / weil ſonderlich auch der Winter daſelbſt ſo gar kurtz 
8 wear / daß er faſt ſůr nichts zu achten / haben ſie daher gelegenheit 
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Stadthalter in Seberia alſo bald befohlen die Verordnung zur 
thun / das eine Stadt daſelbſt gebawet würde iſt alfo auff den 
befehl deß Großfuͤrſten ein Schteß anfänglich / vnd hernach 
etliche Haͤuſer dahin geſetzt worden / welche endlich in eine grof⸗ 


zeiten ſich gehalten / vnnd demſelben eben dieſen Namen wegen 
der luſtigen gelegenheit daſeſbſt / geben hetten von welchen Tar⸗ 15 
tarn man ſagte / daß fie noch ein Rönig hetten den fie Altinum 
neninete n daher es denn kommen / daß die Stad fo balde fie an⸗ 
gefangen zu bawen / viel wi erwertigkeit vnd anſtoß von vnten⸗ 


ſieh die Oft iehen nenen / welche aber mum den Tarkarn! Sa⸗ 


ben Es hat vnner ſhnen wiel Koͤnige / den Indiamſehen Köͤni⸗ 
gen (verſtehe den kleinen nicht aber den groſſen Koͤnigen in 
Ude Indien 
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1 Ju Nord Often. 2 57 
Indien e das ichs kurtz mache / es Rn die Moſco⸗ 
viter ſo weit an denſelben orthen bracht / ſeynd auch 0 welt en 
men daß man ſich billich daruͤber zuverwundern. 

Es ſeynd vber das noch imehr Schloſſa vid S tadte e Eu ee 
Br Fluß obyond Yrti,faftzueinerzeit mit der Stadt 4. 405 Be. 
bolſes gebawet / deren Inwohner ſeyn Moſcoviter / Tartarn vnd Sadie. 
Samojeden / von deren Geſchlecht nemblich / ſo gegen den wu⸗ 8 
den Barbariſehen Voͤlckern zurechnen / die Zahmen genandt | 
werden / die erſte Stadt vnter denſelben wird genandt Lerada 1 
die weite iſt zwiſchen dem Fluß / vnd Len faſt einer Reyſe von i 9 
ziehen Tagen / die ander iſt lorgoetum, vngefehr von funffgchen 
Be erbawet / Item Beſobis vnd Man ganſolſcoigoratum, wel- 

che beyde vber der Stadt vo gorto gegen Mittag zugelegen / die 
In wohner aber ſo gegen Abend am Vfer deß F luſſes obyi I 
- wen] befleiſſen ſich je langer je weiter zu reyſen. 5 
Auff diſſeit deß Fluſſes by ſeynd die Städt Tobalfes fa, Si State 
e e unnd etlich andere ſo an vnter ſchiedliche Wa ſſer⸗ auff dißſeie 
fllͤſſe gebawet ſeyn / wie dann auch noch täglich mehr gebawet daß Kues 
werden / vber dem Fluß Oby ‚fein Narim, Toma vnd etliche ande Oby. Sp 
re / deren Inwohner an ſtatt der Pferde ſich der Hirſche oder | 
ſehr geſchwinder Hunde gebrauchen / welche fie mit aller 
handt Fiſchen / ſonderlich aber mit Rochen fpeifen vnnd me⸗ 
ſten / weil ſie darf‘ halten 1 daß fie davon ſonderlich Par 
werden. Pair 
Die Stadt Torgarturaift (wie daboben gesagt) auff einer Comgokl- | 
Juſc deß Fluſſes by erbawet / wenn man aber ober Narim, Schloß. = 
gegen Morgen zufehret / fo kompt man an den Fluß Zelte. = 
an deren Vfer ein Schloß gebawet iſt Compoffcoya genandt / 
deſſen Soldaten zugleich mit den Narimenfiers vor ſieben 
Jahren vngefehr / von dem Amptman oder Gubernier zu sꝛbe⸗ 
5 ns aufferlegt vnnd befohlen worden, daß ſie weiters fort gegen 
aauffgang reyſen / vnd mit fleiß / ob etwan deren oͤrter noch etliche 
| 5 anbeandte Voͤlcker zu finden / erforſchen 8 derhalben ſie 
5 ein 
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58 Zwölffter Thell der Schiffart 
ein Reyſe von zehen wochen durch viel wuͤſte oͤrter gethan / da 
jhnen denn viel ſchoͤne Waͤlde / luſtige Ecker / vnd liebliche Waſ⸗ 
ſer fluͤſſe / auffgeſtoſſen. 0 Jan | 
Als fienun alſo fort gereiſet / haben ſie entlich etliche geringe 
Bawren haͤußlein auff dem Felde ſtehend angetroffen / vnd bey 
denſelben etlichen ſchlechte Leuthe geſehen / vor welchen ſie ſich / 
weil fic etliche Samojeden vnd Tartaren zu geleitsleuthen bey 
ſich hatten / gar im geringſten nicht gefuͤrchtet haben / ja es ſein 
die Barbariſche Volcker gantz Ehrerbienig zu jhnen kommen 
vnd durch die Samojeden vnd Tartarn jhnen zuverſtehen ge⸗ 
ben / das fie Fingolſeu genandt wurden / vnd an dem Bft keittes 
groſſen Fiuſſes leniſtea genandt / wohneten / welcher Fluß von 
Sud Oſten her kaͤme / wiewol fie ſe nen Anfang nicht wuſten / 
dieſe Leuthe hatten groſſe Kroͤpffe an den Huͤlſen vnd Kinen 
hangen / vnd gaben vnder dem reden eine Stimmt von ſich wie: 
die Welſchen Huͤner / die Sprach war nicht viel vnd erſehir⸗ 
den von der Sprache der Samojeden / welehe dann auch 
jhre Woͤrrter meiſt entheils verſtehen vnnd auffprechen kund⸗ 
4 deb e e e eee 1 
Der Fluß reniſces iſt viel groͤſſer als der Fluß , vnnd hart 
gegen Auffgang viel hohe Berge / vnder welchen auch etliche: 
brennend gefunden werden / die viel Rewer vnd Schwaffel auß⸗ 
werffen / gegen Nidergang hat er ein flach Feldt / welches ziem⸗ 
lich fruchtbar vnd mit Graß / Blumen vnd mancherley Baͤu⸗ 
men bewachſen ift. Es wachſen daſelbſt aueh viel frembder 
Frͤͤchte / vnd wirdt ein groſſe menge ſeltzamer Vögel allda ge⸗ 
ſpuͤret. Dieſer Fuß / wie vns geſagt wor den / ergeuſt ſich abe 
Jahr im Fruͤhling : vnd laufft in die 70. Welſcher Meylen weit 8 
ins Landt / daſſelbe befeuchtende wir der Nilus das Aegypten⸗ 
andt / derhatben denn die Tingoeſer / weil ſie ſolthes wol wiſſen / 
ſich auff jenſeit deß Fuſſes vnd auff das Gebirge begeben / ſich 
daſtibſtſp lang auff haltend biß das Waſſer ſich verlaufen je 
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Adam f enen 500 ond fahrn br iche wider auff fac 
Feldt zur Weide. | 

I. rt Dee Tingocſer ſeynd ein ſchr freundtlich Volck welche Tunger 5 
ſich alſo baldt auff anhalten der Samoj eden den Moſcowitern ſich den 12 
ergeben vnd ſie als Gatter gech ret haben / was ſie aber fuͤr einen Moſcowi⸗ 885 
Gott haben / vnd wje ſie denſelben ehren / iſt vnbel and / denn nan 55 
es biſ her noch nichtrrfaßren! koͤnnen / weil die Moſcovit e * 
ö zu vn eiſſig vnd nachlaͤſſig darnach fragen. "Sn 
nun daß rerum oder die Enge bey Weigats ae « Die Enge 2 
Fahr gegen Mitternacht mit fo, groſſen Eyßbergen erfuͤllet Wey gace 1 
nd verſtopffet miyde / iſt gar kein Wunder / weil der Fluß G, oel SE 
Sa ene 9 5 1 affe e f E 
5 n ma dein vberauß groſſen Hauffen detnebener 55 
8 e Faßunglaublich iſt / la es geſchicht bald ee 1 B 
am anfang det Fruͤhlings / daß an den Orten ſo nahe am Meer 55 138 
gelegen / das Eyß wegen feiner vberſchwenglichen menge vnd 4 
wberauß groſſen dicke / offt gante Walde mit ſich hintveg fůͤh⸗ "BE 
ret / vnd daher kompt es / daß an dem Vfer de | DE 
En igats / hin vnnd wider lo viel zuſammen geflöffees 2 
Holtz gefunden wird. x 
Wann dann auch indem Frese oder Enge bey Nova Zem- 9 7 5 7 05 
Ls, die allergroͤſte kaͤlte iſ / fo iſt es kein Wunder / daß wegen der in 1 2 
Enge deſſelben reti ein fo grewlich ſtarck vnnd dick Eyß auff a0 beg dio. 55 
einander waͤchſt vnd gehauffet wirdt / daß es an der Dicke in die e Sp 
60. oder zum wenigſten Jo. ſchritt hoch auffſteiget / wie daſſelbe ö 
eben in dieſem 1612. Jahr die ſenigen gemeſſen haben / die auff * 
Anordnung //raci Lemerii mit einem fleinen Schiff dahin ge⸗ 95 
fahren ſeyn / welchen denn obgedachter Lemerius mich auch in f % 
die Geſellſchafft zuzufügen ſich bemuͤhet hat / aber vergeblich / * 
weil ich wol weiß vnd erweiſen kan / daß derſelbe Weg nicht of⸗ 8 * 
fen oder durchgaͤngig / v doß alle die jenigen / ſo ſich vnder⸗ | i 

ſtehen eine Durchfahrt daſelbſt zuſuchen I alle Mühe vnnd 

em BIER werden anwenden wo ferꝛn ſie ſich niche 
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6⁰ Zwoͤlffter Theil der Schiffart 
an eim andern Weg verſuchen / vnd die Sache anders angreif⸗ 
feu werden. | | | 
Ein lange Damit wir aber zur vorigen Relation wider kommen / ſo 
Revfe auff ſcyndt die jenigen / von welchen ich droben geſagt / ein ſehr langen 
fauler 15 Wegauff jenſeit daß Fluſſes le heca, an gangen / aber fuͤr vnnd 
gen Mor, für ſtracks gegen Morgen zu / denn gegen Mittag dürfften fie 
gen zu. ſich nicht wol wenden / weil von etlichen Toungoeſen / ſo ſie mit 
ſich genommen hatten / in Erfahrung bra cht vnnd verſtanden / 
daß noch viel Voicker gegen Mittag woßneten / ſo gar fehr von 
jhnen vnder ſchꝛeden weren / vnd deren Könige faſt ſterig wider 
eman ver zu Feiot legen vnd Krieg führseen / aber weil ſie etuehe 
Tig lang gereyſet / vnd doch nichts außgerichtet hatten / ſeyn fie 
endtlich wider zu den jhren kommen / haben uber doch den Tin⸗ 
goeſen befohlen / daß fir dieſelbe tract us vnd gegendt gantz durch⸗ 
ſuchen ſolten / die denn de ſſeibe zuthun verhꝛiſſen vnd auff fie: 
genommen / nach dem ſie die angefangene Freundtſchafft vnd 
Verbuͤndnuß mit dem Moſcowitern wider eruewert vnnd ber 
kraͤfftiget hatten. un N ten e e 
Die Tun. Die Moſcowiter als ſie abgezogen / haben etliche von den 
goeſen jhren / deßgleichen auch etliche jhnen zugethane Samoſeden 


kommen an 


etliche vnd Tarkarn an den orthen gelaſſen / vnnd etliche geringe Ge⸗ 


Barbari⸗ ſchenck onter die Barbariſche Voͤlcker oder Tingoeſen außge⸗ 
eee dle theilt welche im folgenden Jahr etliche von den jhren wider ge⸗ 

nicht ver, gen Orient auß tgeſchickt haben / dieſelben ſeyn etwas weiter da⸗ 

ſtehen kon · mals kommen / als zuvor geſchehen / vnd haben endtlich noch ei⸗ 

nen. nen groſſen Fluß angetroffen / welcher zwar etwas kleiner war 
alo der vorige Fluß leniſces, aber eben ſo ein behenden vnnd ge⸗ 

ſtrengen lauff hatte. As ſie nun deſſen Lauff etliche Tag lang 

nach gefolget / vnd an dem Vfer hin gezogen ſeyndt ſie endtlich 

etlicher Leuthe gewahr worden / welchen ſie eylendts nachgeſetzt 

vnd im lauffen endtlich ereylet oder ergriffen haben / ſie kund⸗ 
ten aber ihre Sprach gar nicht verſtehen / ohne daß ſie auß etli⸗ 

chen zeichen vnd auß den Darbanſchen Worden Am. in 

* . | wel⸗ 


en in 


| In Nod Ofen: ar 67 
welche ſi offt e e abnehmen Aude das etwan auff 
der andern Seyten deß Fluſſes offt viel Donner gehoͤret wuͤr⸗ 
den / ſie ſagten auch / daß man ein Gereuſch von Leuthen daſelbſt 
zuhoͤren pflegte / vnd wider holten offt das Wort Piſida, mit den 

Fingern allzeit auff den Fluß deutende / daher dann die Tingoe⸗ 

en en koͤnnen / daß der Fluß alſo heiſſen muͤſte / die Woͤr⸗ 
ter aber Om / Om haben nachmals die Moſcowiter dahin ver⸗ 
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ſtanden / daß dardurch ein Geleuth der Glocken bedeutet werde. 5 
Als nun ſolehes die Tingeeſen verſtanden / haben ſie wider vm⸗ | 
gewandt vnnd etliche derſelben Seubte mit fich genommen / | 38 
welche aber alle auff dem Wege / entweder von forcht vnnd DE 
ſchrecken / oder weil ſie deß Luffts nicht gewohnet waren / geſtor⸗ I 
ben ſeyn / welches die Tingoeſen ſelbſt ſehr verdroſſen / denn wie * 

ſie ſagien / ſo ſolten es feine Leute geweſen ſeyn / eines guten ver⸗ | | 98 
ſtandes / ſtarcken vnnd wolgeſetzten Leibes / mit kleinen Augen / 1 12: 
bee ſichi / vnd von Ihwangbsaung: oder faſt selnliehe: | SE 
arbe -. 58 
Als nun die Moſcoviter ſolches von den Samojeden / die Moſtowi⸗ DE 

auf der Dingoeſer Land wider in Siberiam kommen waren / ver⸗ ee 122 
Kanden/haberfieatfo baldt ein groſſen luſt bekommen / das euf⸗ aan 0 2 
ſerſte deſſelben Landes felbſt zuerkuͤndigen / haben derhalben bey das Lande 05 
dem Stadthalter oder Verwalter dep Großfuͤrſt n ang hal⸗ 1 N . 
ten daß er jhnen etliche Geſellſchafft zugeben vnd ſie dahin ab⸗ 0 2 5455 995 
ſchicken wolte / welcher alſo baldt willig geweſen / ihnen liche: SE 

Soldaten zugeben vnd befohlen hat / daß ſie alles fi fleiſſig durch⸗ 8 
ſuchen vnnd er kuͤndigen / auch etliche Tingocſen / Samojeden DE 

end Tartarn mit ſich nehmen ſolten. Alſo haben ſie ſich damals 25 

in die / oo. ſtarck auff den Weg gemacht / die ſeyn vber den Fluß 185 
Oly gef hren / vnd durch der Samojeden vnd Tingor ſer Land / 15: 
an den Fluß leniſctam kommenjdafieobergefegtiundfernerger 18 
gen Auffgang zugereyſet ſeyn ſich den Ting oeſer huͤffe am al⸗ 198 
lermeiſten gebrauchend / denn dieſelben nicht allein vor ihnen her 
. Yan den Weg gewiſſen / ſondern fie auch mit 
> | i Drvs 
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an den fluß weil daß Eyß in kurtzem brechen vnd vergehen müſſeſweg u deß 
Pißda. jnſtehenden Fruͤhlings / ſintemal ſie vmb die Fruͤhlings zeit da⸗ 


ben ſie ſich doch nicht duͤrffen vnterſtehen / vber den Fluß Lean 
zu ſetzen / weil fie ſonderlich den ſchall davon ſie waren berichtet 


worden / ſetzunder gar eygentlich gehoͤret hatten / welches ſie ge⸗ 
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von dem eri . ; rate ſie gleich⸗ 
na. Waſſer im Fruͤhling ſehr zu wachſen pflegte ( welches ſie g 

Br 0 wol nicht gar fuͤr gewiß haben ſagen koͤnnen weil das Vfer zu 

beim. ¶beyden ſeyten ſehr hoch geweſen) haben ſie endtlich wider vmbge⸗ 


den jhren kommen / vor gewiß auß ſagende vnnd auch mit tim 
Eydt bethewrende / daß ſie im Aprill vnd May Monat ein groſ⸗ 
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. In Nord Oſten. | 6% 
Ben hatten / wiewol die Moſcoviter fich ſolcher Sachen nicht 
viel achten / als die nurt auff den Nutzen vnd Gewinn abgerich⸗ 


tet feyn. ' Ae diemlich ar vnnd vngeſchickt erfunden | 05 
53 1 2 Rachdermaber Ice 1 Hoffe faͤr den Großfuͤr⸗ Sinffinft 55 
ſten kommen iR er fich mit feinen Raͤhten hoͤchlich darüber 7 . 
berwund eit vnd auß begierde alles recht zuerkuͤndigẽ / unte nimbt jhng: N 
beſchloſ Unfftige Jahr etliche Legaten mit geſchencken für er 55 
dahin abzufe 5 1 g ni en / welche in Geſellſchafft der Tartarn / Sa⸗ 7 A5 
moſeden vnd Tingoeſen vber den Fluß Pıfdam ſetzen alles das Fuß: nm 
ſelbſt durchſuchen / vnd mit den Koͤnigen auff jenſeit deß Fluſſes / 5 1 | 122 


AU 
1 


ſo fern ſie elliche wurden antreffen / handeln vnd Freund ſchafft 
ö machen auch ales fleiſig auff wercken ſolten / auff daß fie jm 

ein gruͤndtlichen Bericht von allem thun moͤchten / denn ſich je⸗ 
der man in der Moſcaw ſehr verwundert / das ein Geleut der = j 
Glocken deß orihs gehoͤret worden / aber diß fuͤrnehmen deß 1 
Groß füͤrſten i iſt nicht ans Werck gerichtet worden / wegen der | | 
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Bürgerlichen Kriege vnd allerhand Emporungen / ſo vnter deß | 8 
in der Moſcaw entſtanden / wie auß der eier deſſaben Krie⸗ | I 


ges weitlaͤufftig zuſehen. 9 
Ich zwar halte es darfuͤr / daß daſalbſt die Grebe f h / Grentze 3 


f ſo auff das Koͤnigreich Chataia, China vnnd Indien ſtoſ⸗ nt | 5 
fen! ich beſorge aber es werden die Moſcoviter ſich vergeblich un ond der 12 


Bemühen dahin zukommen / die Zeit wirdts geben. Man Jadien. 
hat gleichwol auch bey wehrendem Krieg / die Reyſe nicht 
vnter wegen gelaſſen / ſondern es ſeyn jhrer viel auß Siberian, | 
auff Befehl vnnd Anordnung der Verwalter / an die ort) 8 
gereyſet / welche ober den Fluß eniſceam vbergeſetzt / 138 
vnnd weiters zu Fuß fort gezogen / ſeyn aber mehrentheils / 
weil ſie deß guten Lebens gewohnet / wegen der beſchwer⸗ 
lichen Wa vnterwegens vmblommen vnnd geſe 
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64 Zwoͤlffter Thell der Schiffart. 
Sie haben aber auch alles der vorigen Relation vnd außſag ge⸗ 
meß befunden / vnd dz E eleutder Glocken zum offternmahl ge⸗ 
hoͤret / haben aber ſich nicht vnterſtehen doͤrffen vber den ð luß zu 
ſetzen / weil jnen die Tingoifen ſolches ſtarck widerꝛahten / haben 
ſich der halben ein Zeitlang auff dem Gebirge auffgehalten / auß 
welchen ſie offtmals viel Fewerflammen haben herfuͤr leuchten 
geſehen / Sie haben auch Sehweffel vnd etliche Probierſteine 
mit ſich gebracht / daß es ſcheinet / es ſeyen an denſelben orthen 
ſehr reiche Dergwerck vorhanden. 15 
e Es hat vber das der Gubernier oder Verwalter in Siberia 
agg auch befohlen daß fie etliche bedeckte Nachen zurichten vnd 
ſchickt den mit denſelben den Fluß 00 hinab fahren ſolten biß daß ſie in 
ee „den Fluß leuiſceam kamen / in welchem ſie noch etliche Tage 
Oby zu er lang fahren / vnd endtlich auff das Meer / mit welchen der Fluß 
kundigen. (wie er darfuͤr hielt) vereiniget wuͤrde / fich begeben ſolten / deß⸗ 
gleichen hat er auch etliche abgefe tiget / die zu Landte dahin 
Reyſen ſolten / vnnd zwar dieſen fo zu Landt reyſeten hette er 
befohlen / daß fie an dem Pffer deß Fluſſes warten ſolten / 
biß das die Nachen daſelbſt ankaͤmen / welche ſo ſie wuͤrden auß⸗ 
bleiben / ſolten ſie nach Außgang deß Jahrs wider heimb⸗ 
ziehen: den andern aber fo zu Waſſer reyſeten / hatte er einen 
Capitain fuͤrgeſetzt / mit Namen Lucas / vnd befohlen / daß 
ſie die gautze gegend fleiſſig beſehen / vnd alles wol durchſuchen 
ſolten / ſonderlich aber ſolte obgedach ter Lucas alles / was ge⸗ 
denckwůrdig / fleiſſig auff zeichnen vnd beſch reiben / dieſe haben 
nun alles / was jhnen befohlen fleiffig verꝛichtet / vnd als ſie an 
den Außgang deß Fluſſes kommen / haben ſie daſelbſt etliche 
angetroffen / von denen die zu Lande gezogen waren / welche die 
andern mit Naehen vnd Floͤſſen auff den Fluß leniſeea vorn⸗ 
auß geſchicket hatten / vnterwegens aber haben befunden daß 
cs ſich alles alſo verhalte / wie der Gubernier oder Verwalter 
geſagt hatten / aber weil vnter deß / der Lucas mit . 
andern 


It Nord Oſten. 


andern geſtorben / haben ſie für rahtſam geachtet / daſelbſt vmb⸗ 


zuwenden / vnd eben den Weg den ſie kommen waren / wider zu 
ruck zuziehen. 2 | 


Auls ſie nun wider inSiberiam zum Gubernier oder Ampt⸗ Die de. 


Rr 


N 


NEO 


NV 


man vnd Verwalter kommen / haben ſie jhm den gantzen Ver⸗ 1 ö 


lauff ihrer Reyſe / vnd was jnen zu handen gang en / erzehlet / wel fe 


wird am 
Koſcowi⸗ 


cher es ferner an den Großfuͤrſten ſchriff tuch gen Hoff vber⸗ a. Hof 


ſchicket hat / da eben dieſelbe Relation outer den beſten Kleino⸗ auffgehal⸗ 
dien vnd Scha tzen deß Reichs auffgehaben vnd behalten wird / len. 


biß ein mahl dieſe vnrude vnd Kriege möchte ein ende nehmen / 
da manſie denn / wie man meynet / wider auffſuchen vnd beſſer 
examiniren oder betrachten wird / wiewol ich groſſe ſorge trage / 
daß ſie ſchon etwan vmbkommen vnnd verlohren worden / wel⸗ 


ches denn / ſo es geſchehen / wol zu beklagen / weil fo viel frembde 


vnterſchiedliche Inſeln / Waſſerfluͤſſe / Voͤgel / wilde Thiere / vñ 


andere ſachen / von jhnen biß weit vber den Fluß lenſceam hin⸗ 


ber erkuͤndiget vnd entdeckt / daſelbſt verzeichnet vnd beſchrie⸗ 
ben geweſen. Als ich in der Moſcaw war / hatte ich einen guten 


Freundt / deſſen Bruder mit auff dieſer Reyſe geweſen war / der⸗ 


ſelbe hatte nur eine Taffel oderſkurtze Delineation vñ Ver zeich⸗ 
nuß / wie er ſie auß ſeines Bruders Mundt empfangen hatte / 
zugeſtellt. Er zwar war durch das Fretum vnd Enge bey Wey⸗ 
gats ſelbſt durchgezogen / vnd war aller derſelben Oerter biß an 


den Fluß / wol erfahren / aber was belanget die Oerter auff N 
jenſeit deß Fluſſes / deren Wiſſenſchafft hatte er von hoͤren ſa⸗ 


gen bekommen. So iſt nun dieſe Taffel oder Beſchreibung / die 
wir dem Leſer allhie mittheilen / allein ein ſchlechte Entwerffung 


der Refter vnd gantzen Gegendt deß orths / welche ich gleichwo 
nicht ohne groſſe muͤhe zu wege gebracht habe / vnd wenn es ſolte 


außkommen von wem ichs bekommen / werees gewiß vmb fein 


Nahmen zuoffenbahren. 


Lieben geſchehen / der halben mirs denn nicht gebuͤhren wil / ſeinen 


Es lauffet vber das auch in den 5 ein ander ag 
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„ Waſſer Toa genandij welches wie ſichs anſehen lt / en ſprin⸗ 


r 1 


get auß den orthen bey dem Fluß lexiſcea gelegen / vnd auß einem 
groſſen wuͤſten Wald / darauß deñ auch noch ein anderer Fluß / 
nieht weit von dem vorigen herkommet / welcher ebenmaͤſſig mit 
dem Fluß le niſces fich nachmals vereiniget / daß fie alfo von dem 
Fluß 005 fuͤr vnd fuͤr zu Waſſer durch der Samojeden Landt 
reyſen koͤnnen / vnd nicht mehr als 2. Welſcher Meylen zu Lande 
zureyſen haben biß fir in dem Fluß Torgalf kommen / auff web 
chem ſie vollendts hinab in den Fluß lenißteam Schiffen! wel⸗ 
ches ein ſehr bequeme Reyſe iſt fo von den Samojeden vnnd 
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Tingoeſen newlich erfunden. 
| Was die Es iſt aber billich zubeklagen / daß den Hollaͤndern jr Vor⸗ 
ö . len, nehmen nicht gelingen kan / daß ſie nemblich durch die Enge bey 

IN Hollander Weygats moͤchten durchkommen / aber die Brfach iſt / daß ſie 
die dur d nicht wiſſen / welchen Weg ſie fahren / vnnd wie ſie den Sachen 

| uns. becht thun ſollen / dann mit den Schiffen zwar / ob ſte es chen 
sicht finden hundert mai oer ſuchen ſolten / wird es jhnen doch ſchwerlich ge⸗ 
bounen. lingen / wenn ſte aber dieſe Lande durchſuchen wollen werden ſie 

in zwey oder dꝛrey Jahr vmb Weygats vnd Perforzherumb fich- 
auffhalten muͤſſen / da es jhnen weder an bequemen Meerhaͤfen / 
noch auch an Profiant gar nicht mangeln wirdt / von dannen 
muͤſſen ſie alßdann etliche mit Nachen außſchicken / die alle wei⸗ 
tere gelegenheit erkundigen vnd entdecken / nach dem Exempel 
der Reuſſen / vnder welchen fie leichtlich / wann ſie Freundſchafft 
mit jhnen machten / etliche finden wuͤrden / dieihnen dit Wege 
weiſen koͤnnen. 1 5 5 

Ob amer⸗ Wenn ſie das theten / wuͤrde endtlich alles koͤnnen entdeckt 
ca mit den werden / denn es würden ſich ohne zweiffel ſehr ſchoͤne Re fier vnd 
rey 9er Landtſchafften / nit allein von Inſeln / ſondern auch von feſtem 
len der Lande finden. Man moͤchte aber wol nicht vnbillich zweiffeln / 
Wah ver. gh nicht America vb China heru mb mit einem der dreyen alten 
bunden ld. heil der Welt verbunden ſey / jn maſſen wir ſrhen daß ies vnd 

Ale durch ein mum oder ſchmal auffgeworffen 3 
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| In Nord Often; ut 67 
- den Meeren / bey dem /inu Arabico, oder Arabifchen: 
Meerbuſen an einander geheuckt iſt / vnd zwar es ſcheint ſolches 
nicht vn glaublich ſeyn / denn wer iſt / der ſagen wolte das ſie gantz 
abgeſondert werens wiewol man in den Heydniſchen Büchern: 
etwas gefunden / darmit daſſelbe möchte dargethan vnd erwies 
ſen werden / wie denn etliche viel Argumenta vnd Bewelſungen 
auß denſelben nehmen vnd fuͤrbringen. 
Z uar wenn je die theil der Welt nit gar an einander han, an i 00 | 
gen / ſo můſſen fiedoch mit keinen groſſen / ſondern nur mit ei⸗ i die. 
nem geringen / fes vnnd einer ſchmahlen engen Vberfahrt von fein kem⸗ 
einander abgeſondert vnnd vnderſchieden ſeyn / denn ich wolte nen. 
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ſonſt baldt ſagen / es were vnmuͤglich geweſen / daß weil Adam 8 
in Alis geſchaffen worden / Leuthe in Americamhertenfommen. Be: 
konnen / weil man niergendts in der Schrift findet oder lieſet / 5 
das vor der Suͤndflut einige Schiffe geweſen / vnnd es aber 153 
gnugſam bekandt iſt / das nicht mehr als ein einige Welt ſey / vnd BE 
daß die Ereaturen alle auß dem Paradeiß ihren anfang genom⸗ 2 
men. Ob aber jemandt fragen wolte / wie es denn hat geſchehen SE 
koͤnnen / daß die Leuthe anfaͤnglich in die Inſeln haben vberfah⸗ 158 
ren koͤnnen / denſelben gebe ich zur Antwort / daß ſichs anſehen > 
laſſe / daß ſolches nach der Suͤndfluth geſchehen ſey. Es iſt be⸗ RR 
Eandtdaßesin_ America ein freium oder ſchmahle Vberfahre BE 
habe / kan derhalben wol ſeyn / daß auch zwiſchen America vnnd DE 
Aſia dergleichen gefunden werde / wiewol ihrer viel gefunden RE 
den die ſtarck fuͤrgeben / daß zwiſchen demſelben ein ö = 
groſſes weites Meer ſey / welches ſich vber die * 

hundert Welſche Meilen in den. 135 2 
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Es ende 


en oder Land: 
Zaffeln/ vnd Kupfferſtuͤck / darinn die 
N Gelegenheit der Landtſchafften / davon in dieſer 
e obgeſetzten Schiffart Meldung geſchehen / eigent⸗ - 
es lich abgebilderund für Augen geſtel⸗ . 
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EN Amit der Leſer ein deſto beffere Nach⸗ . 
8 9 richtung he ben möge der Inſeln vnnd 
8 N 2 Oerter / fo auff der Nordtſchen Schif- 
fart e wer den / Als haben wir nicht al⸗ 
lein in general Mappen andern gefuͤget / fondern 
auch der vornembſten Inſeln / an welche man ge⸗ 
langet / ehe man an Nouam Zemlam kommete / 
Abriß oder Sonterfiyungen hinzu gethan / vnd iſt 
diß die Inſel Warthuß / ſampt der vornembſten 
ö Statt vnd Meerhaſen / wie dieſelbe von den Holl. 
laͤndern vnd Johann Hügen von Lintſchot⸗ 5 
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KRiloupnein Anfel 


in Lappenlandt. 


Fß iſt die eigentliche Abconter⸗ 
opung der Inſel Kilduyn in 
( Lappenlan't gelegen / ſampt 
der vornembſten Statt / vnnd 
Aufurt oder Meerhafen der⸗ 
ſſelben / wic dieſelbe võ den Hol⸗ 
A llaͤndern hiebe vor enter Johañ 
Huͤgen von Lintſchotten ente ecket vnd erkuͤndiget 
worden / ꝛc. A. Iſt die Seyte der Inſel gegen Mor⸗ 
gen. B. Iſt die Seyte gegen Abend. C. Iſt ein langer 
Canal oder Ablauff der Inſel / fo ſich auff zwo 
Meylen in die Laͤnge / vnd auff ein halbe Meyl in 
die Breyte erſtreckt. D. Iſt der Neerhafen auff sy. 
Grad vnd 40. Minuten gelegen / welcher ein 
Tieffe hat von 14. oder 5 Klaffter. 
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Der Samofeden 
Guoͤtter vnd Schut⸗ 
49 tenfaͤhrt. 


Je Samoj den / ſo an dem Fluß Obi 
wohnen / ſeyn ſchlechte einf leige Leuthe / ſo meh⸗ 
rentheils nur von wilden Thieren leben / weil ſie 
ER weder Brot noch Korn haben. Sie ſeynd ge⸗ 
2 Sn waltige gute Schuͤtzen vff das Wildt / ma⸗ 
chen jhre Boͤgen vñ Pfeile von einem zaͤhen geſchmeidigen vnd 
feſtem Holtz / ſchaͤrpffen die Pfeile mit ſpitzen Steinen oder 
ſcharpffen Fiſchgraͤten / ſie naͤhen auch mit Fiſchgraͤten / vnnd 
machen jhnen Kleyder von den Haͤuten der wilden Thier / deren 
Haar ſie im Sommer herauß / im Winter aber hinein wenden / 
bedecken jhre Haͤuſer mit Elendtshaͤuten / welche in ſchlechtem 
werth bey jhnen ſeyn. Wenn ſie vber Landt reiſen / brauchen ſie 
ein ſondere Arth von Schlitten / vnd ſpannen für dieſelben etli⸗ 
che en genandt werden / vñ den Hirſchen 
gleich ſeyn: Sie ſeyn aber gantz Abgoͤttiſch / vñ haben hin vnd wi⸗ 
der auff dem Feld viel Goͤtzen oder hoͤltzerne Bilder ſtehen / ſo 

gar ſchlecht etwan mit einem oder mit zweyen / wie denn auch 
wol mit dreyen Angeſichtern / oben / vnten vnd in der mitte 
ſchlechtlich zugerichtet / bey welchen auch etliche Hoͤrner 
ſtecken / fuͤr welchen ſiejhre Opffer | 
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